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Infotafel

Gemeinschaftsvorsitzender VG Lisberg
1. Bürgermeister der Gemeinde Priesendorf
Matthias Krapp - Zimmer 12 -30
bgm.priesendorf@vg-lisberg.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Lisberg
Michael Bergrab - Zimmer 1 -20
bgm.lisberg@vg-lisberg.de

Geschäftsleitung
Bernd Wießmeier - Zimmer 4 -40
geschaeftsleitung@vg-lisberg.de

Assistentin der Geschäftsleitung
und der Bürgermeister, Amtl. Mitteilungsblatt
Martina Aumüller - Zimmer 2 -45
poststelle@vg-lisberg.de
mitteilungsblatt@vg-lisberg.de

Kämmerei, Finanzverwaltung
Harald Spey - Zimmer 3  -50
kaemmerei@vg-lisberg.de

Kasse
Rita Folger - Zimmer 2  -55
kasse@vg-lisberg.de

Steuern, Gebühren, Wasserzweckverband
Jasmin Sebald - Zimmer 2 -66
steuern@vg-lisberg.de
weissberggruppe@vg-lisberg.de

Bauamt, Verwaltung kommunale Liegenschaften
Ute Schulz - Zimmer 10  -60
bauamt@vg-lisberg.de

Bautechnik
Dominik Stierl - Zimmer 11  -62
bauamt@vg-lisberg.de

Wasserzweckverband Weißberggruppe
Wasserwart Priesendorf
Uwe Baier  Tel. 0171/2058335
Roland Weiß, Stellvertreter  

Gemeinde Lisberg
Wasserwart Lisberg
Rudi Knauer  Tel. 0171/7347073

Bauhof Priesendorf
Jürgen Krapp, Bauhofleiter  Tel. 0171/1913639
bauhof-prie@vg-lisberg.de

Bauhof Lisberg
Jochen Engelhardt, Bauhofleiter  Tel. 0160/98379446
bauhof-lis@vg-lisberg.de

Kläranlage für die Gemeinden Lisberg und Priesendorf
Abwasserbeseitigung
Roland Söder, Klärwärter  Tel. 09549/5325
klaeranlage@vg-lisberg.de

Einwohnermelde- und Passamt, Standesamt,
Ordnungsamt, Gewerbeamt,
Friedhofsangelegenheiten Priesendorf u. Lisberg
Rentenangelegenheiten, Wahlamt
Birgit Schuhmann-Lang  -10
Nadja Scheuring - 11
Doris Pfaff  -12
einwohnermeldeamt@vg-lisberg.de
standesamt@vg-lisberg.de

• • •   Verwaltung
im Schloß Trabelsdorf
Telefon 09549/9897-0 Durchwahl

• • •   Verwaltung
in der Außenstelle Priesendorf, Weißbergstr. 2a
Telefon 09549/9897-0 Durchwahl

• • •   Bauhof, Kläranlage und 
Wasserversorgung

Kontakt
Verwaltungsgemeinschaft Lisberg
Mitgliedsgemeinden Lisberg u. Priesendorf
Am Schloß 6, 96170 Lisberg

Tel.09549/9897-0
Fax 09549/9897-70
E-mail: poststelle@vg-lisberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 8:30 - 12:00 Uhr,
Di. 8:30 - 12:00 Uhr,
Mi. nach Terminvereinbarung,
Do. Vormittags nach Terminvereinbarung,
Do. 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Fr. 07:00 Uhr - 12:00 Uhr.

Sprechzeiten der 1. Bürgermeister
Herr Bergrab und Herr Krapp
nach Terminvereinbarung
telefonisch oder per Mail

• • • Notrufnummern

  Feuerwehr und Rettungsdienst 112 

  Polizei 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst 0800-66 49 289

Bereitschaftsdienstpraxis an der 
Steigerwaldklinik Burgebrach 09546-88 888

Apothekennotdienst www.aponet.de
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Verwaltungsgemeinschaft

• • • Allgemeine Mitteilungen

Die Störungsnummer
für Strom rund um die Uhr

BAYERNWERK
Servicenummern:
Entstörungsdienst Strom  Tel. 0941/28 00 33 66
Entstörungsdienst Gas  Tel. 0941/28 00 33 55
Technischer Kundenservice  Tel. 0941/28 00 33 11*
Anfragen zu EEG-Anlagen  Fax 0941/28 00 33 12
(Photovoltaik)
*(Mo. – Do. 7:30 – 16:00 Uhr und Fr. 7:30 – 15:00 Uhr)

Du hast gerade was Besseres zu tun, als Behördengänge zu erledigen? Tu´s doch, wann´s dir passt: 
Von daheim oder von unterwegs. Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick dich einfach ins Amt! Auf der Website Deiner Verwaltung. 

Deine Verwaltung.
Nur einen Klick entfernt.

Heute geh ich aufs Amt!

Nächste Sitzungen des Gemeinderates 
(geplant)
Gemeinde Lisberg: 04.12.2023
Gemeinde Priesendorf: 14.12.2023

Bauanträge sind seit dem 01.01.2023 vollständig und 14 Tage 
vor der nächsten Sitzung entweder in digitaler Form oder in 
der papiergebundenen Form direkt beim Landratsamt Bamberg 
einzureichen. Nähere Informationen unter: https://www.land-
kreis-bamberg.de/Landratsamt/Verwaltung/Landratsamt-A-Z/
Bauen/Digitaler-Bauantrag/

Dankeschön!
Ein herzliches Danke an alle Wahlhelfer, die am 08.10.2023 
bei der Landtags- und Bezirkswahl im Einsatz waren.
Ein großes Lob für den ehrenamtlichen Einsatz und die 
Bereitschaft für die Unterstützung in den Wahllokalen und 
bei der Briefwahlauszählung.
In der gesamten Verwaltungsgemeinschaft Lisberg waren 
36 Wahlhelfer im Einsatz, um die Wahllokale in unseren Ort-
schaften zu betreuen und bis in den späten Abend die 2.968 
Stimmzettel der 742 Urnenwähler auszuzählen.
Zusätzlich wurden 18 Ehrenamtliche benötigt, die ab 15:30 
Uhr die Wahlbriefe der 1.162 Briefwähler bearbeiteten und 
deren 4.648 Stimmzettel bis nach Mitternacht auswerteten.
Herzlichen Dank für Euer Engagement!
Euer VG-Team

Grundsteuerfälligkeit
Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz wird auf die nächste 
Fälligkeit der zu zahlenden Grundsteuer zum 15.11.2023 hin-
gewiesen.
Dies gilt für alle Grundsteuerbescheide, die nicht durch neue 
Bescheide ersetzt wurden.
Um zusätzliche Kosten (Mahngebühren und Säumniszuschläge) 
zu vermeiden, überweisen Sie bitte die fällige Grundsteuer 
pünktlich zum 15.11.2023 auf eines der folgenden Konten:
Kontoverbindung für die Bürger/-innen  
der Gemeinde Priesendorf mit Neuhausen:
Gemeinde Priesendorf

IBAN:
DE22 7639 1000 0004 6507 19 bzw.
DE67 7705 0000 0000 0813 15
Kontoverbindung für die Bürger/-innen  
der Gemeinde Lisberg mit Trabelsdorf und Triefenbach:
Gemeinde Lisberg
IBAN: DE50 7639 1000 0004 6610 79 bzw.
DE47 7705 0000 0000 1007 84
Sollten Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, ist für 
Sie nichts zu veranlassen. Der Betrag wird dann zum Fälligkeits-
termin abgebucht.
Krapp,
Gemeinschaftsvorsitzender der VG Lisberg

VdK Ortsverband Oberer Aurachgrund 
(Lisberg, Trabelsdorf, Priesendorf)
Herzliche Einladung!

zur Vorweihnachtlichen Feier am Sonntag, 26. November 2023 
um 14.30 Uhr in Trabelsdorf, Feuerwehrhaus, Steigerwaldstraße 13
Anmeldungen telefonisch bei:
Bräuter Heike, 09549/8246
Huber Angelika, 09549/1817
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr VdK Ortsverband Oberer Aurachgrund  
(Lisberg, Trabelsdorf, Priesendorf)
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Entfernung von Wahlplakaten
Landratsamt Bamberg
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Pressemitteilung
2. November 2023
In einigen Gemeinden im Landkreis Bamberg hängen auch über 
drei Wochen nach den Landtags- und Bezirkswahlen am 8. Oktober 
2023 weiterhin Wahlplakate. In diesem Zusammenhang bittet das 
Landratsamt Bamberg die jeweiligen Parteien um die zeitnahe Ent-
fernung aller noch angebrachten Plakate.
Für die Gemeinden besteht die Möglichkeit, die Parteien zur Ent-
fernung der Plakate aufzufordern und diese, wenn dieser Aufforderung 
nicht nachgekommen wird, gegen Kosten selbst zu entfernen.

• • • Schulnachrichten

Kontaktdaten der Schule
Grundschule Lisberg-Priesendorf
Schindsgasse 10, 96170 Priesendorf
sekretariat@schule-plw.de, Tel. 09549-442
Standort Lisberg
Zum Kreuzstein 2, 96170 Lisberg
Tel. 09549-1241
Website www.schule-plw.de

Offene Ganztagsschule (OGTS+)
„Kunterbunter“ in Priesendorf
Schindsgasse 10, 96170 Priesendorf

Leitung: Mareen Renner
Telefon:  09549/9874784
E-Mail : ogts-priesendorf@web.de

Wir betreuen Schulkinder der 1.- 4. Klasse in der Schulzeit 
Montag - Donnerstag von 11Uhr - 16Uhr. Zudem bieten wir 
ein warmes Mittagessen und seit September 2023 eine
Betreuung am Freitag von 11Uhr - 14Uhr(16Uhr) und eine 
Ferienbetreuung an 7 Wochen der Schulferien an.
Unser Träger ist die kath. Kirchenstiftung St. Bartholomäus in 
Priesendorf.

Reinigungskraft gesucht
Der Grundschulverband Priesendorf-Lisberg sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für das Schulgebäude in Priesendorf eine 
Reinigungskraft. Die Anstellung erfolgt im Umfang einer gering-
fügigen Beschäftigung oder in Teilzeit nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD).
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung gerne auch in digitaler 
Form, per E-Mail an bewerbung@vg-lisberg.de.
Informationen zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren 
finden Sie im Internet unter www.vg-lisberg.de
Bergrab, Schulverbandsvorsitzender

• • • Überörtliche Bekanntmachungen

Bayerische HIV-Testwoche 2023
Landratsamt Bamberg
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Pressemitteilung
Vom 2. bis 30.11.2023 gibt es unter dem Motto „Test jetzt!“ 
wieder Gelegenheiten, sich auf HIV testen zu lassen – wie 
immer anonym, vertraulich und mit kompetenter Beratung.
26. Oktober 2023
Viele Menschen waren schon einmal in einer Situation, in der das 
Risiko für eine HIV-Infektion bestanden haben könnte. Die Un-
sicherheit danach ist eine große Belastung. Habe ich mich an-
gesteckt? Oder mache ich mir unbegründet Sorgen? Die einzige 
Möglichkeit, darauf eine sichere Antwort zu bekommen, ist ein 
HIV-Test, verbunden mit einem vertrauensvollen Gespräch mit 
einem Experten, einer Expertin in Sachen HIV. Dafür stehen die 
Fachkräfte an den Gesundheitsämtern, AIDS-Beratungsstellen und 
AIDS-Hilfen in Bayern bereit.
Die bayernweiten Testwochen, die vom Bayerischen Staats-
ministerium für Gesundheit und Pflege (StMGP) ins Leben gerufen 
wurden, wollen darüber informieren und dazu ermutigen, sich auf 
HIV untersuchen zu lassen, wenn das Risiko für eine Ansteckung 
bestand. Wo, wann und wie dies möglich ist, darüber informiert die 
Internetseite www.testjetzt.de.
Sie zeigt auf, wie es weitergeht, wenn das Testergebnis vorliegt, 
wenn Beratung, Begleitung oder Hilfe gefragt sind. Das Internet-
angebot und die Testwochen werden vom Bayerischen Zentrum 
für Prävention und Gesundheitsförderung (ZPG) im Landesamt für 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) koordiniert. 
Das Gesundheitsamt Bamberg erweitert das Angebot darüber 
hinaus auf kostenfreie Testungen zu weiteren sexuell übertrag-
baren Erkrankungen (STI).
Zudem wird am Weltaidstag, Freitag 1. Dezember 2023, um 
19:00 Uhr, eine Benefitsveranstaltung mit dem Improtheater 
„Pipperlapupp“ in der Stadtbücherei Bamberg stattfinden. Der Ein-
tritt hierzu ist frei, Spenden werden erbeten.
Testwoche in Bamberg
Kostenfreier HIV-Test und STI-Testangebote  
mit Terminvereinbarung
Gesundheitsamt Bamberg
Ludwigstraße 25, Eingang A, II. Stock, Bamberg
Terminvereinbarung: 0951/85-651
Kostenfreier HIV-Schnelltest mit Terminvereinbarung
AIDS-Beratung Bamberg
Willy -Lessing-Str. 16, Bamberg
Terminvereinbarung: 0951/27 99 8

Sprechtag Landrat
Sprechtag des Landrats am 28. November

Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet am 
Dienstag, 28. November 2023 im Raum S 103 (Zugang über 
Hauptgebäude) statt.
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Bamberg haben von 
12:00 bis 13:30 Uhr die Gelegenheit zu einem Gespräch mit dem 
Landrat.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch empfohlen, 
sich vorab mit dem Büro des Landrates, Tel.: 0951/85-206, in Ver-
bindung zu setzen.
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• • • Zweckverband Weißberggruppe

Selbstablesen der Wasserzähler zum 31.12.2023
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass für die Ab-
rechnungsperiode 2023 die Wasserzähler wieder selbst abzulesen 
sind. Deshalb erhalten alle Hauseigentümer bzw. Abnahmestellen 
Ende November ein Anschreiben, in dem der Zählerstand ein-
zutragen ist.
Es wird gebeten die Ablesedaten bevorzugt online an die Ge-
meindeverwaltung zu übermitteln.
Damit die Wasser- und Kanalgebührenabrechnung rechtzeitig er-
stellt werden kann, bitten wir um eine schnelle Rückantwort.
Die Daten, die bis zum 31.12.2023 nicht bei der Gemeindever-
waltung eingegangen sind, werden für die Wasser- und Kanal-
abrechnung auf Basis der Vorjahreswerte geschätzt.
Eine Änderung der Abrechnung kann dann nicht mehr vor-
genommen werden.
Nach dem Eichgesetz werden die Wasserzähler auch weiterhin alle 
6 Jahre von uns ausgetauscht. Spätestens dann würden wir auf 
fehlerhafte Zählerstände aufmerksam werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Wasserzähler vor Frost schützen
Gemäß der Wasserabgabesatzung des Wasserzweckverbandes 
Weißberggruppe sind die Grundstückseigentümer verpflichtet, die 
Wasserzähler vor Abwasser, Schmutz und Grundwasser sowie vor 
Frost zu schützen.
Außerdem dürfen ohne Zustimmung keinerlei Änderungen an den 
Wasserzähler vorgenommen werden.
Wir bitten daher insbesondere dafür zu sorgen, dass die Wasser-
zähler bei Frostwetter keinen Schaden erleiden. Besonders Ge-
bäude, die nicht ständig bewohnt werden (Wochenendhäuser, leer 
stehende Wohnhäuser und Stallungen) sind gefährdet.
Bitte treffen Sie entsprechende Vorkehrungen, als Grundstücks-
eigentümer sind Sie zu Schadenersatz verpflichtet!

• • • Volkshochschule Bamberg Land

Rente und jetzt
Workshop für Menschen am Übergang vom Berufsleben in den 
Ruhestand
Nie wieder zur Arbeit zu müssen - das klingt traumhaft in den Ohren 
gestresster Werktätiger. Nur noch Freizeit bedeutet aber auch, dass 
man einen neuen Lebensrhythmus finden muss. Viele alltägliche 
Sozialkontakte fallen weg. Einige empfinden daher Einsamkeit. 
Andere werden von wohlmeinenden Angehörigen verplant, denn 
sie "haben ja jetzt nichts mehr zu tun!" Mit dem Abschied vom Beruf 
droht ein Identitätsverlust. Nach einer Phase der Euphorie setzt bei 
vielen "Jung-Rentnerinnen und -Rentnern" die Ernüchterung ein. 
Sie stellen sich die Frage, wie es nun weitergehen soll.
Ruhestand ohne Planung - das ist, als ginge man unvorbereitet auf 
Weltreise.
Der Workshop "Rente… und jetzt?" ist wie ein Besuch im Reisebüro: 
Die Referentin Antonia Lanuschni von perspekTEAM fragt die Teil-
nehmenden nach ihren Traumzielen und bisherigen Reiseerfahrungen. 
Sie stellt ihnen mögliche Reiseziele vor, überlegt gemeinsam mit 
ihnen, was die richtige Reiseroute sein könnte, wer sie auf dem Weg 
begleiten könnte und was sie unterwegs erleben wollen.
Referentinnen: Antonia Lanuschni, perspekTEAM, und Marion 
Hartmann, Carithek
Für kalte Getränke und einen kleinen Snack wird gesorgt. Park-
plätze stehen am Friedhof zur Verfügung.
Gemeinsame Veranstaltung der VHS Bamberg-Land, der Carithek 
Bamberg und der Fachkraft Senioren des Landkreises.
Freitag, 24.11.2023, 13:00 - 18:00
Bürgersaal im Pfarrheim, Kirchberg 15a, Trunstadt
Gebühr: 20,00 €
Anmeldung: www.vhs-bamberg-land.de/p/488-C-6684896

Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

GEMEinSaM. Mit unS. 
GRoSSES BEWEGEn.
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Weihnachtsbäume gesucht!
Die Gemeinde Lisberg würde sich freuen, wenn zwei Christbäume 
für den Schlossplatz Trabelsdorf und für das Rathaus in Lisberg 
gespendet würden.
Rücksprache bitte mit Herrn Jochen Engelhardt, Tel. 0160/98379446
Bergrab, 1. Bürgermeister

Selbstablesen der Wasserzähler zum 
31.12.2023
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass für die Ab-
rechnungsperiode 2023 die Wasserzähler wieder selbst abzulesen 
sind. Deshalb erhalten alle Hauseigentümer bzw. Abnahmestellen 
Ende November ein Anschreiben, in dem der Zählerstand ein-
zutragen ist.
Es wird gebeten die Ablesedaten bevorzugt online an die Ge-
meindeverwaltung zu übermitteln.
Damit die Wasser- und Kanalgebührenabrechnung rechtzeitig er-
stellt werden kann, bitten wir um eine schnelle Rückantwort.
Die Daten, die bis zum 31.12.2023 nicht bei der Gemeindever-
waltung eingegangen sind, werden für die Wasser- und Kanal-
abrechnung auf Basis der Vorjahreswerte geschätzt.
Eine Änderung der Abrechnung kann dann nicht mehr vor-
genommen werden.
Nach dem Eichgesetz werden die Wasserzähler auch weiterhin alle 
6 Jahre von uns ausgetauscht. Spätestens dann würden wir auf 
fehlerhafte Zählerstände aufmerksam werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Wasserzähler vor Frost schützen
Gemäß der Wasserabgabesatzung der Gemeinde Lisberg sind die 
Grundstückseigentümer verpflichtet, die Wasserzähler vor Ab-
wasser, Schmutz und Grundwasser sowie vor Frost zu schützen.
Außerdem dürfen ohne Zustimmung keinerlei Änderungen an den 
Wasserzähler vorgenommen werden.
Wir bitten daher insbesondere dafür zu sorgen, dass die Wasser-
zähler bei Frostwetter keinen Schaden erleiden. Besonders Ge-
bäude, die nicht ständig bewohnt werden (Wochenendhäuser, leer 
stehende Wohnhäuser und Stallungen) sind gefährdet.
Bitte treffen Sie entsprechende Vorkehrungen, als Grundstücks-
eigentümer sind Sie zu Schadenersatz verpflichtet!
Bergrab,
1.Bürgermeisterder Gemeinde Lisberg

• • • Aus der Gemeinderatssitzung

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom 
Montag, 09. Oktober 2023 (Auszug)
Haushalt 2023: Rechtsaufsichtliche Genehmigung und Stellung-
nahme der Staatlichen Rechnungsprüfungsstelle
Das Landratsamt Bamberg hat als Rechtsaufsichtsbehörde die 
Haushaltssatzung 2023 mit Schreiben vom 31.08.2023 Nr. 11.1-941.2 
Kenntnis genommen. Sie enthält keine weiteren genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile.
Die dauernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde ist gegeben und 
die Finanzlage zufriedenstellend. Da aber in den nächsten Jahren 
größere Investitionen anstehen, wie z.B. Revitalisierung Brauhaus 
(Volumen 7 bis 10 Mio. EUR) oder Neubau Bauhof (Volumen ca.  
1,5 Mio. EUR), ist mit einer Darlehensaufnahme zu rechnen. 

Gemeinde Lisberg

• • • Amtliche Bekanntmachungen

Feiern zum Volkstrauertag
LISBERG: Samstag, den 18.11.2023
18:00 Uhr Vorabendmesse in der Dreifaltigkeitskirche,
anschl. Gedenkfeier am Ehrenmal
TRABELSDORF: Sonntag, den 19.11.2023
9:45 Uhr Gedenkfeier am Ehrenmal, anschl.
10:30 Uhr Gottesdienst in der Michael-Kirche
Zu diesen Volkstrauertagsfeiern ergeht Herzliche Einladung!
Bergrab, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung
Wahl des Kommandanten und 
seines Stellvertreters
bei der Freiwilligen Feuerwehr Lisberg
in der Dienstversammlung  
am Freitag, 24.11.2023 um 19.00 Uhr
in der Gaststätte des SV Rot-Weiß-Lisberg,
Kolmsdorfer Weg 7, 96170 Lisberg.

Einladung

an alle feuerwehrdienstleistenden (aktiven) Mitglieder und 
Feuerwehranwärter der Freiwilligen Feuerwehr Lisberg, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben.
Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayer. Feuerwehrgesetzes (BayFwG) 
sind der Kommandant und sein Stellvertreter aus der Mitte der 
Wahlberechtigten zu wählen. Die Amtszeit beträgt sechs Jahre. 
Feuerwehrkommandant kann werden, wer nach Vollendung des 
18. Lebensjahres mindestens vier Jahre Dienst in einer Feuer-
wehr geleistet und die vorgeschriebenen Lehrgänge mit Erfolg 
besucht hat oder in angemessener Zeit mit Erfolg besucht.
Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung zu machen. 
Gewählt wird mittels Stimmzettel in geheimer Abstimmung. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen erhält. Erhält kein Bewerber eine Mehrheit, so findet 
eine Stichwahl statt. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch 
die Gemeinde.
Wahlberechtigte sind alle Feuerwehrdienstleistenden, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben.
Lisberg, den 06.10.2023
gez. Michael Bergrab
1. Bürgermeister

Weihnachtsmarkt 2023
DIE GEMEINDE LISBERG VERANSTALTET AM

3. ADVENTSSONNTAG
den 17. Dezember 2023

ihren 30. Weihnachtsmarkt
Interessierte Hobbykünstler, Gärtnereien und Ortsansässige, die 
an diesem Markt teilnehmen möchten, wenden ihre Anmeldung 
bitte schriftlich oder telefonisch an die VG Lisberg, Am Schloss 
6, 96170 Lisberg, die Art der Ware, die Größe des Verkaufs-
tandes, Strom- oder Wasserverbrauch.
Die Standgebühr wird auf 4,-- Euro/pro Meter festgelegt.
Anmeldungen sollten bis spätestens 01.12.2023 eingehen.
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Eine Berechnung über die Erhöhung der Grund- und Gewerbe-
steuerer durch die Kämmerei liegt als Anlage in RIS bei.
Der Gemeinderat diskutiert zum Ob und zur Höhe. Zur Ab-
stimmung werden zwei Vorschläge zur Höhe aller Steuersätze aus 
dem Gemeinderat eingebracht. Der zunächst weiterreichende Vor-
schlag auf 350 % kommt zur Abstimmung. Wird dieser mehrheit-
lich abgelehnt wird über einer Erhöhung von 340 % abgestimmt
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der Hebesatzänderung zu. Die 
Hebesätze sind ab dem Haushaltsjahr 2024 wie folgt anzupassen:
Grundsteuer A von 320 auf 350
Grundsteuer B von 320 auf 350
Gewerbesteuer von 320 auf 350
Abstimmungsergebnis: 8 : 3

Verwertung der alten Feuerwehrautos der Feuerwehren  
Lisberg und Trabelsdorf
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, das alte LF 8 der Feuerwehr Trabelsdorf 
entsprechend dem Angebot zu ertüchtigen und den Verkauf des 
alten LF 8 der Feuerwehr Lisberg voranzutreiben.
Abstimmungsergebnis: 10 : 1

Neuregelung der Nutzung von kommunalen Liegenschaften 
durch Dritte: Grundsatzbeschluss zum Benutzungsvertrag und 
zu den Nutzungsgebühren
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der vorgestellten Vorgehensweise zur 
Vermietung bzw. Überlassung von gemeindlichen Räumlichkeiten 
zu. Es gilt der vorgestellten Benutzungsvertrag sowie die Haus-
ordnung. Bei Bedarf sind diese anzupassen bzw. aktuell zu halten. 
Dem Gemeinderat sind Änderungen mitzuteilen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 1

Bericht des 1. Bürgermeisters und Bekanntgabe  
aus nicht öffentlicher Sitzung
-Bekanntgabe: Vergabe - Einheitliches Schließsystem für die 
gemeindlichen Liegenschaften
Die Gemeinde Lisberg beschloss, die Umrüstung der Schließ-
systeme in den kommunalen Liegenschaften an die Firma M.N.O., 
Nürnberg mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu vergeben.

-Bericht: Kommunales Denkmalkonzept Lisberg (KDK) Lisberg: 
Abschlussbericht Modul 2
Der Abschlussbericht zum Kommunalen Denkmalkonzept für Lis-
berg (Modul 1 und 2) ist in der Gemeinde eingegangen. Die Unter-
lagen stehen im RIS zur Verfügung und werden auf der gemeind-
lichen Homepage der Öffentlichkeit bereitgestellt.

-Anfrage GR Köhler:  
Dorfrundgang durch die beiden Gemeindeteile
GR Köhler lässt anfragen, einen gemeinsamen Termin zu finden, 
um in beiden Ortschaften einen Rundgang vorzunehmen. Dabei 
soll auf bauliche Mängel, Unterhalt von Straßen, etc. hingewiesen 
werden und diese protokolliert werden.
Bei der Terminsetzung der Gemeinderatsitzungen 2024 sind 
Termine im Frühjahr (nach Ostern) festzuhalten.

-Informationen und Sonstiges
-Bgm. Bergrab informiert zum Thema Asyl und verliest das An-
schreiben von Landrat Kalb.
-Bgm. Bergrab lädt die Wahlvorstände und Stellvertreter zu einem 
gemeinsam Evaluierungsgespräch mit Verwaltung ein. Termin wird 
noch bekannt gegeben.
-Bgm. Bergrab informiert über die ILE Aurachtal und wünscht Vor-
schläge für das 2-Tages-Seminar in Klosterlangheim.
-Bgm. Bergrab informiert über die Heimat-Info App. Bei Interesse 
kann der Vertreter die App dem Gemeinderat vorstellen.
-GR Menz Chr.: Aktueller Sachstand Spielplatz Trabelsdorf -> Bgm. 
Bergrab: Planungen laufen
-GR Fromm: Defibrillator Sachstand -> Bgm. Bergrab: Beschaffung 
ist Vorbereitung
-GRin Fries: Friedhof: Gemeinsame Aufräum-Aktion -> Bgm. 
Bergrab: Gute Idee, wird für Frühjahr vorgesehen.

Die Aufnahme von Krediten bedarf der Zustimmung der überört-
lichen Rechnungsaufsichtsbehörde (Landratsamt Bamberg) und wird 
nur dann zugstimmt, wenn die eigenen Einnahmemöglichkeiten ver-
bessert werden, z.B. durch Erhöhung der Hebesätze der Reallasten 
(Grundsteuer, Gewerbesteuer) und der Friedhofsgebühren.
Die Stellungnahme zum Haushalt 2023 durch die Staatliche 
Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes Bamberg vom 
31.08.2023 liegt als Anlage im RIS bei.

-Haushalt 2023: Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben
Durch die Sanierung der Ortsdurchfahrt Lisberg sind Kosten für 
die Gemeinde Lisberg entstanden. Eine prüfbare Schlussrechnung 
liegt der Gemeinde Lisberg zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht vor. 
Das Staatliche Bauamt Bamberg hat eine Abschlagszahlung i.H.v. 
750.000 EUR angefordert. Im Haushalt 2023 waren 700.000 EUR 
für Investitionen in der Haushaltsgruppe „9511 Straßen, Plätze, 
Brücken, u.ä.“ veranschlagt. Im laufenden Haushaltsjahr wurden 
Anordnungen i.H.v. 50.761.80 EUR erteilt, somit besteht ein noch 
verfügbarer Haushaltsrest i.H.v. 649.238,20 EUR. 
Somit entsteht eine Unterdeckung i.H.v. 100.761,80 EUR. Diese 
überplanmäßigen Ausgaben fallen nicht unter die laufende Ver-
waltung des 1. Bürgermeisters (GeschO i.V.m. 66 Abs. 5 GO). Für 
die Genehmigung ist der Gemeinderat zuständig. Die überplan-
mäßigen Ausgaben sind zulässig, da sie unabweisbar sind und die 
Deckung gewährleistet ist (Art. 66 Abs. 1 GO). 
Die Deckung ist gewährleistet, da für den „Neubau Bauhof“ Mittel in 
entsprechender Höhe umgeschichtet werden können. Eine Nach-
tragshaushaltssatzung ist nicht zu erlassen, da die Gesamtdeckung 
des Haushalts 2023 vorhanden ist (§ 34 KommHV-Kameralistik).
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die überplanmäßigen Aus-
gaben für die Sanierung der Ortsdurchfahrt Lisberg – Kostenbeteiligung 
an das Staatliche Bauamt Bamberg i.H.v. 100.761,80 EUR (Art. 66 GO).
Abstimmungsergebnis: 10 : 0

Erhöhung der Realsteuerhebesätze (Grundsteuer und Gewerbe-
steuer) zum 01.01.2024
Die Staatliche Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes 
Bamberg weist seit Jahren darauf hin, die eigenen Einnahmen-
möglichkeiten zu verbessern. Bevor Kreditaufnahmen zugestimmt 
werden kann, sind die Realsteuerhebesätze zu erhöhen. Der 
Gewerbesteuerhebesatz und der Grundsteuerhebesatz A wurden 
zuletzt 2011 von 300% auf 320 % und der Grundsteuerhebesatz B 
wurde zuletzt 2004 von 300% auf 320 % erhöht.
Der einzelne Steuerzahler wird durch Grundsteuer-Hebesatz-
anpassungen gering belastet, aber die Grundsteuer dient als relativ 
konstante Größe der Einnahmenverstetigung der Kommunal-
finanzen und ist auch ein Spiegel von z.B. verbesserter Infrastruktur 
oder höhere Lebensqualität für die Bürgerschaft. In den letzten 
Jahren hat die Gemeinde Lisberg in zahlreiche Projekte zur Ver-
besserung des Ortsbildes und der Qualität beigetragen: Sanierung 
Ortsdurchfahrt Lisberg einschließlich der Gehsteige, Dorf-
erneuerungsmaßnahme „Himmelsleiter“, Städtebauförderungs-
maßnahme „Schlossparksanierung“, Dorferneuerungsmaßnahme 
„Schlossparkerweiterung“, diverse weitere Dorferneuerungs- und 
Städtebauförderungsmaßnahmen in beiden Ortsteilen.
Die Gewerbesteuer ist eine wichtige kommunale Steuer zur 
Finanzierung der öffentlichen Aufgaben. Durch die Veränderung 
der Steuergesetze (§ 35 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2. EStG) können 
Einzelunternehmer und Personengesellschaften die Gewerbe-
steuer bis zu einem Hebesatz von 400 Prozentpunkten voll von der 
Einkommensteuerschuld (Einkünfte aus Gewerbebetrieb) abziehen, 
so dass für sie keine Mehrbelastung entsteht. Kapitalgesellschaften 
profitieren hingegen seit 2008 durch eine Verringerung der Steuer-
messzahl (Absenkung von 5 auf 3,5 v.H.).
Die Verwaltung schlägt vor, die Hebesätze wie folgt zum 01.01.2024 
anzupassen. Dabei sollte der Hebesatz der Gemeinde etwa auf 
dem Landkreisdurchschnitt 2022 angehoben werden. 
Folgende Änderungen ergeben sich:
Grundsteuer A von 320 auf 360
Grundsteuer B von 320 auf 360
Gewerbesteuer von 320 auf 360
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Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden zugunsten der Orgel-
sanierung sind jedoch erwünscht.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Martin Rünagel & Martin Sterzinger

Information:
Das Pfarrbüro Lisberg ist ab dem 01.10.2023 nur noch eine Kontakt-
stelle und somit nur noch 1x wöchentlich besetzt.
Kontaktstellenzeit: Dienstag 16.30-18.00 Uhr
Ab sofort ist das Pfarrbüro in Stegaurach für Ihre Anliegen haupt-
sächlich zuständig.
Ihre Anliegen können Sie gerne telefonisch (0951-29285) oder 
persönlich vorbringen (Bamberger Str. 4, 96135 Stegaurach).
Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag 9.00-12.00 Uhr,
Dienstag und Mittwoch 14.00-16.00 Uhr,
Donnerstag 15.00-18.00 Uhr
Ebenso wird der Briefkasten nur noch 1x wöchentlich geleert. 
Wir bitten dies zu beachten.
Bitte zukünftig die neue Postadresse  
(Bamberger Str. 4, 96135 Stegaurach) verwenden.
Vielen Dank!
Ihre Pfarrverwaltung des SSB Main-Aurach

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Trabelsdorf

Termine der Evang. Kirchengemeinde  
Trabelsdorf für November 2023
Ev.- Luth. Pfarramt Trabelsdorf  
-Von-Münster-Platz 1-96170 Trabelsdorf
Tel.: 09549/375 Fax: 09549/5147 E-mail: pfarramt.trabelsdorf@elkb.de
Internetadresse: www.evangelisch-in-trabelsdorf.de
Gottesdienst in Trabelsdorf / Michaelskirche
Sonntag um 10.30 Uhr
- Beachten Sie bitte die neue Gottesdienstzeit!! -
Volkstrauertag, 19.11.23
9.45 Uhr Andacht am Kriegerdenkmal, anschließend  

Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Michaelskirche
Buß- und Bettag, 22.11.23
14.00 Uhr Gottesdienst in Walsdorf, anschließend Kaffee und 

Kuchen im Gemeindehaus

Chor, Musik und Tanz:
Posaunenchorprobe: Informationen hierzu finden sie auf der 
Homepage
unter: www.posaunenchor-trabelsdorf.de
Senioren/Seniorinnen:
Seniorengesprächskreis: - findet zur Zeit nicht statt -
Monatsspruch:
Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des 
Meers. Er macht den großen Wagen am Himmel und den Orion 
und das Siebengestirn und die Sterne des Südens.
Hiob 9,8-9
Mit freundlichen Grüßen
Simon Meyer, Pfarrer

• • •  Nachrichten für Senioren 

Senioren- und Behindertenbeauftragte 
der Gemeinde Lisberg
Alltagsbegleiterin und Wohnraumbegleiterin
Heidi Schütz-Erlacher
Tel. 09549/921197

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Lisberg

Gottesdienste November - Dezember 2023
Sonntag, 12.11.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Samstag, 18.11.2023 - Volkstrauertag
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken in Lisberg
Sonntag, 19.11.2023
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderkirche in Walsdorf
Samstag, 25.11.2023
18.00 Uhr Vorabendmesse in Lisberg

Jahresgottesdienst Gesangverein
Cäcilia Lisberg

Samstag, 02.12.2023
18.00 Uhr Vorabendmesse in Walsdorf
Sonntag, 03.12.2023 - 1. Advent
9.00 Uhr Familiengottesdienst in Lisberg
Sonntag, 10.12.2023 - 2. Advent
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Samstag, 16.12.2023
18.00 Uhr Vorabendmesse in Walsdorf
Sonntag, 17.12.2023 - 3. Advent
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg

Veranstaltungen
Einladung zum Adventskonzert in der Pfarrkirche Lisberg
Am Sonntag, den 10.12.2023, 18.00 Uhr, findet in der Pfarrkirche 
Lisberg ein Adventskonzert statt. Musikalisch gestaltet wird das 
Konzert vom Gesangverein Cäcilia Lisberg und der Lisberger Blas-
musik. Mit einer Bildmeditation wird Hans Stappenbacher die Be-
sucher auf Weihnachten einstimmen. Wir laden hierzu herzlich ein.
Herzliche Einladung zur Adventsfeier der Ehrenamtlichen
Die Pfarrei Lisberg lädt alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, Helferinnen und Helfer am Freitag, den 15. Dezember 
2023, um 19.00 Uhr in den Pfarrsaal der Walsdorfer Kirche zur 
Adventsfeier ein.
Katholischer Frauenbund
Der Frauenbund lädt ein zum Basteln für den Advent am 
Donnerstag, den 23.11.2023 um 18.30 Uhr in der Villa Lisberg. 
Thema: Einführung in die Vielfalt von Naturmaterialien und deren 
Verwendung in der Weihnachtszeit; Referentin: Anke Riemer
Der Frauenbund lädt ein zum Adventsnachmittag am Donnerstag, 
den 14.12.2023 um 19.00 Uhr in der Villa Lisberg mit dem Vortrag 
„Kirchliche und weltliche Adventsbräuche, Adventsgeschichten, 
Advents- und Weihnachtslieder; Referentin: Kathinka Dorn
Seniorenkreis
Einladung zum Adventsnachmittag am Dienstag, 05.12.2023 um 
14.00 Uhr in der Villa Lisberg mit dem Vortrag „Der Advent in be-
sinnlichen Texten, Geschichten und Liedern“. Referentin: Kathinka 
Dorn
Einladung zum Orgelkonzert in der Pfarrkirche Lisberg
Orgelbauverein St. Markus Bischberg e.V. lädt ein:
Das 6. etwas andere Orgelkonzert von Martin & Martin  
in Lisberg
Im Jahr 2023 begeht der Orgelbauverein St. Markus Bischberg 
seinen 10. Geburtstag. Leider befindet sich auf Grund der aktuell 
laufenden Sanierung in der Bischberger Kirche keine Pfeifenorgel, 
das Jubiläum soll aber dennoch gefeiert werden, und zwar mit dem 
6. etwas anderen Orgelkonzert von Martin & Martin. Es findet an 
folgendem Termin in der Pfarrkirche in Lisberg statt:
Freitag, 17. November um 20 Uhr
Wie immer präsentieren Martin Rünagel und Martin Sterzinger 
moderne Stücke, die man auf einer Kirchenorgel nicht erwartet. 
Freuen Sie sich auf Melodien, die Sie aus dem Radio und Kino 
kennen, bearbeitet und interpretiert von den beiden Musikern. Bei 
diesem Jubiläumskonzert werden die Highlights der bisherigen 
Programme geboten.
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SV Rot-Weiß Lisberg• • •  Nachrichten  
für Kinder und Jugendliche

Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Lisberg
Jugendbeauftragte für Lisberg und Trabelsdorf
Liebschwager Mandy
GR Menz Herbert
GRin Spieß Carina

Zuständigkeitsbereich der Bezirkssozialarbeit
im Fachbereich Jugend und Familie
Herr Schneider
Tel.: 0951/85-506, Zi.: 105 (Mo.– Fr., ganztags)
niklas.schneider@lra-ba.bayern.de

• • • Aus den Vereinen

An alle Vereine 
und Institutionen

Weihnachten 
           rückt näher...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, 
wie Sie ein angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest 
sagen können?

Wir bieten Ihnen über einen textlichen Weihnachtsgruß 
hinaus die Gelegenheit, in der letzten Ausgabe dieses Jahres 
Ihren Mitgliedern, Freunden und Förderern durch eine 
geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige ein herzliches 
„Dankeschön“ preiswert und weitreichend zu übermitteln.
Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem 
Anzeigenberater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre
LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!

Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft  
für die Mitgliedsgemeinden Lisberg und Priesendorf

Erscheinungsweise: monatlich, jeweils am zweiten Freitag des Monats
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG,  Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,
Telefon 09191/7232-0; www.wittich.de

–  Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der VG-Vorsitzende Matthias Krapp, Am Schloß 6, 96170 Lisberg, 
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: 
gemäß § 7 Abs.1 TMG:  
Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter nicht 
verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen 
oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrigkeit hinweisen.

–  Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR zzgl. 
Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Schadenersatzan-
sprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages 
oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des Arbeitsfriedens bestehen keine 
Ansprüche gegen den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugsweise, bedürfen der 
ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages. Gemäß Art. 8, Abs. 3 des 
Bayerischen Pressegesetzes (BayPrG) wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter 
des Verlages letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich, Georgia Wittich-Menne 
und Andrea Wittich-Bonk.
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Einladung zur Terminplanung 2024
an die Pfarrgemeinde, Vereine, Schulverband, Kindergarten und 
Gastwirtschaften der Gemeinde Priesendorf
am Donnerstag, den 23.11.2023
um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum Priesendorf (Im Kulm).
Bei der Terminkoordinierung bitten wir die Verantwortlichen der 
Vereine um Anwesenheit, vorherige interne Terminabsprachen 
unter den Vorständen sind nützlich.
Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und zahlreiche 
Teilnahme.
Krapp
1. Bürgermeister

Herzliche Einladung zur 23. 
Krippeneröffnung in Neuhausen
am Freitag, den 1. Dezember 2023
um 17:00 Uhr
Der Kirchenchor St. Bartholomäus umrahmt diese mit weih-
nachtlichen Klängen.
Herzliche Einladung ergeht an alle Pfarreiangehörige sowie Mit-
bürgerinnen und Mitbürger unserer Gemeinden.
Die Dorfgemeinschaft Neuhausen
Herr Abbé Moise Seck
1. Bürgermeister Matthias Krapp und  
3. Bürgermeister Bernd Bayer

Glasfaserausbau in Priesendorf

Die Gemeinde Priesendorf hat als 
erste Kommune in Oberfranken 
die Förderzusage im Rahmen der 
Bayerischen Gigabit-Richtlinie er-
halten und mit dem offiziellen 
Spatenstich am 07.10.2023 den 
ersten Schritt zum Glasfaseraus-
bau für die ersten 74 Adressen 
getätigt. Der Ausbau durch die 
beauftragte Firma Sesselmann ist 
mittlerweile voll im Gange.
Wir hoffen auf einen reibungs-
losen Bauablauf und bitten bzgl. 
möglicher, kurzfristiger Beein-
trächtigungen um Verständnis!

Gemeinde Priesendorf

• • • Amtliche Bekanntmachungen

Brauchen Sie unsere Hilfe?
„Helfende Hände“
Zum Schutz der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger in die-
ser schwierigen Zeit, wollen wir die „Helfende Hände“ solida-
risch unsere Hilfe anbieten. Hilfe bekommen ist ganz einfach: 
Rufen Sie einfach eine der unten genannten Personen an und 
tragen Sie ihren Wunsch vor. Wir vermitteln Sie dann an einen 
Helfer weiter. Dieser Helfer wird sich mit Ihnen in Verbindung 
setzen um einen Termin zu vereinbaren.

Wenden Sie sich einfach an:
Roland Oberle  09549/7404
Anja Christel  09549/987430
oder an unseren
1. Bürgermeister Matthias Krapp  09549/989730

Wenn Sie mehr über die „Helfende Hände“ wissen wollen: Wir 
haben ein Prospekt über unsere Nachbarschaftshilfe, welches 
in der VG in Trabelsdorf und auch in der Kirche in Priesendorf 
ausliegt. Oder wenden Sie sich einfach direkt an uns.

Nachbarschaftshilfe Fahrdienst
Sicherheitsmaßnahmen
bei der Seniorenbeförderung

Sehr geehrte Seniorinnen
und Senioren von Priesendorf
und Neuhausen

Der Gemeindebus fährt jeden Dienstag und Donnerstag ab 
9.00 Uhr in Richtung Trabelsdorf. Um die Fahrten organisieren
zu können, bitten wir Sie, Herrn Roland Oberle am Dienstag 
und Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 9.00 Uhr anzurufen, 
um einen Termin zu vereinbaren (Tel. 09549/7404). Außerhalb 
der Zeiten sind zusätzliche Fahrten nach Absprache möglich.
Herzlichen Dank allen ehrenamtlichen Helfern für ihre Hilfe!

Bleiben Sie gesund!

Matthias Krapp,
1. Bürgermeister

Feier zum Volkstrauertag
PRIESENDORF: Samstag, den 18.11.2023
18:00 Uhr Vorabendmesse, anschl. Gedenkfeier am Ehrenmal
Zu dieser Gedenkfeier ergeht herzliche Einladung!
Krapp, 1. Bürgermeister



Seite | 11VG LisbergNr. 11/23 | KW 45

„Das Thema Flüchtlinge betrifft uns alle“, Landrat Johann Kalb 
dankte allen Gemeinden, die sich solidarisch in die Aufnahme von 
Flüchtlingen einbringen. Es geht nicht nur um Unterkünfte, sondern 
auch um Kita-Plätze, Schulen oder das Sicherheitsempfinden der 
Bevölkerung. Aktuell gibt es 60 dezentrale Unterkünfte, 25 mehr 
als vor einem Jahr. Untergebracht sind im Landkreis derzeit 2550 
Flüchtende. Die Regierung von Oberfranken weist dem Landkreis 
Bamberg im November und Dezember jeweils 150 Menschen zu, 
um die Aufnahmeeinrichtung (AEO) in Bamberg zu entlasten. Aus 
der Runde der Gemeindeoberhäupter ging der Appell an alle, diese 
Herausforderung gemeinsam auch weiterhin in großer Solidarität 
anzugehen.
Die beiden eng verzahnten Fachbereichen ÖPNV und Mobilität 
stemmen derzeit vor allem die Einführung des neuen Buslinienver-
kehrs zum 1. August 2024 mit seinen zahlreichen Teilprojekten rund 
um Planung, Vergabe, technischer Umsetzung und Kommunikation. 
Ein besonderes Engagement der Kommunen ist wünschenswert 
durch Neugestaltung der Haltestellen, die Einführung des neuen 
Busverkehrs und die Information der Bevölkerung. Auch die 
Förderung des Alltagsradverkehrs nimmt zunehmend Fahrt auf. 
Der jährliche Wettbewerb Stadtradeln, der Aufbau eines landkreis-
weiten Netzes an Mobilstationen und die Realisierung des Alltags-
radverkehrskonzeptes sind wichtige Bausteine, die gemeinsam mit 
den Kommunen erfolgreich umgesetzt werden.
Bei Urlaubsreisen legen die Gäste immer mehr Wert auf nach-
haltige Angebote und sind sensibilisiert für Themen wie Natur- und 
Umweltschutz oder den Einsatz regionaler Produkte in Hotellerie 
und Gastronomie. Um diesem Trend mit neuen Angeboten im 
Bamberger Land gerecht zu werden, plant die Wirtschaftsförderung 
mit dem Bamberg Tourismus und Kongress Service im Rahmen 
der Tourismuskooperation die Entwicklung einer touristischen 
Nachhaltigkeitsstrategie, die sich auf die gesamte touristischen 
Leistungskette auswirken soll. Grundlagen dazu sind im Rahmen 
von Vorträgen und ersten Workshops erarbeitet worden und sollen 
ab 2024 verstärkt die Leistungsträger, aber auch die Bürgerschaft 
mit einbinden.
Weitere Themen der Klausurtagung waren Brandschutz und 
Feuerwehrbedarfspläne für die Gemeinden, die unabhängige Anti-
diskriminierungsstelle Oberfranken, das Projekt „Landkreis in Be-
wegung 2023“ und ein Jugendlager 2024, das seniorenpolitische 
Gesamtkonzept oder die Projekte der Leader-Förderperiode 2023 
bis 2027.
Weitere Informationen: https://www.landkreis-bamberg.de/index.
php?object=tx,2892.5&ModID=7&FID=2892.3569.1

Informationen zum Regionalbudget 2024
Mit dem Regionalbudget können Klein-
projekte durchgeführt werden, die der Um-
setzung des Integrierten Ländlichen Ent-
wicklungskonzepts (ILEK) dienen und im 
Gebiet der Lebensregion plus liegen.
Die vom Entscheidungsgremium bewilligten 
Kleinprojekte verfolgen den Zweck, die länd-

lichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu 
sichern und weiterzuentwickeln. Dabei stehen im Fokus:
• Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der er-

reichbaren Grundversorgung, attraktiver und lebendiger Orts-
kerne und der Behebung von Gebäudeleerständen

• Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landesplanung
• Belange des Natur-, Umwelt-, und Klimaschutzes
• Reduzierung der Flächeninanspruchnahme
• demografischen Entwicklung sowie
• Digitalisierung

Wie sieht die Förderung aus?
Die Zuwendung für ein Kleinprojekt wird als Zuschuss im Wege der 
Anteilfinanzierung gewährt. Die tatsächlich entstanden Netto-
ausgaben (Bruttokosten abzüglich Umsatzsteuer, Skonti, Boni und 
Rabatte) werden mit bis zu 80 % bezuschusst, maximal jedoch mit 
10.000 EUR und unter Berücksichtigung der im Falle der Auswahl 
im privatrechtlichen Vertrag festgelegten maximalen Zuwendung. 

Annakerwa Neuhausen
Bei strahlendem Sonnenschein 
feierten die Neuhäuser ihre 
Oktoberkerwa mit traditionellem 
Baumaufstellen musikalisch 
unterstützt vom Musikverein 
Priesendorf und anschliessend 
noch mit tollem Festprogramm 
im Festzelt am Spielplatz. In 
diesem Jahr erfolgte still-
schweigend die Übergabe des 
Amtes des „Baaamaufstellers“ 
vom langjährigen, eigentlich 
schon immer verantwortlichen 
Roland Söder auf unseren 
Christian Schnellbächer. Danke an 
die Kerwasburschen, den Musik-

verein Priesendorf und unsere beiden Baaamaufsteller für das 
schöne Fest!
Krapp, 1. Bürgermeister

Kommunalpolitiker diskutieren 
Zukunftsthemen

Foto:Landratsamt Bamberg / Förtsch

Eine Standortbestimmung auf dem Weg zur Klimaneutralität 2040, 
eine Wasserstoffstrategie für den Landkreis, die neue Mobilität mit 
deutlich verbessertem ÖPNV ab August 2024, die Unterbringung 
von Flüchtlingen und weitere Themen waren die Schwerpunkte 
der zweitägigen Klausurtagung, zu der Landrat Johann Kalb und 
der Kreisverband des Bayerischen Gemeindetages mit Wolfgang 
Desel die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister des Landkreises 
Bamberg nach Würzburg eingeladen hatten.
„Wir sind Schwerpunkt der Autozulieferindustrie und setzen uns 
mit neuen Möglichkeiten der Mobilität auseinander.“ Das sind für 
den Bamberger Landrat Johann Kalb die beiden wesentlichen 
Gründe dafür, mit einer Wasserstoffstrategie den Landkreis und 
die Gemeinden nachhaltig, klimafreundlich und zukunftsorientiert 
zu entwickeln. Auch der Landkreis Bamberg setzt auf diesen zu-
kunftsträchtigen Energieträger. Im Cleantech Innovation Park in 
Hallstadt soll demnächst neben einem Elektrolyseur zur Erzeugung 
von grünem Wasserstoff aus regenerativen Energiequellen eine 
Wasserstoff-Tankstelle entstehen. Der saubere Wasserstoff soll unter 
anderem als Treibstoff für Busse genutzt werden, die spätestens ab 
2027 im öffentlichen Personennahverkehr im Landkreis eingesetzt 
werden.
„Wo befinden wir uns auf dem Weg zur Klimaneutralität 2040 bei 
Wärme und Strom?“ – Hier gehen die Situationen in den 36 Ge-
meinden im Landkreis deutlich auseinander. Die Teilnehmer der 
Klausurtagung nahmen eine Standortbedingungen vor und dis-
kutierten Maßnahmen, Projekte und Ideen, wie sie das Ziel Klima-
neutralität konsequent weiter vorantreiben können.
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Abgeleitet aus dem Protokoll (siehe Anlage) des Treffens stellt sich 
die Frage, ob die Gemeinde Priesendorf ähnlich wie die Nachbar-
gemeinden Oberaurach und Schönbrunn eine Potenzialanalyse für 
die Erstellung eines Kriterienkatalogs für PV-Freiflächenanlagen in 
Auftrag geben sollte.
Das IfE-Institut hat dazu auch schon ein entsprechendes Angebot 
abgegeben. Die zu beauftragenden Leistungen werden über das 
Klimaschutznetzwerk zu 60% gefördert.
Das Ergebnis könnte ähnlich wie in den Nachbarkommunen sein, 
auf Basis der Ergebnisse dieser „Untersuchung“ in einer Richtlinie 
festzulegen wann, wieviel und bis welcher max. Fläche Freiflächen-
PV-Anlagen stattfinden sollen, um den Prozess der Energiewende 
in geordneten Bahnen zu lenken.
Dazu soll in der Beratung diskutiert werden, ob die Gemeinde 
Priesendorf generell diesen Weg der Analyse mit Erstellung eines 
Kriterienkataloges gehen möchte.
Beschluss:
Der Gemeinderat spricht sich grundsätzlich dafür aus, generell 
den Weg der Analyse mit Erstellung eines Kriterienkataloges zur 
Potenzialanalyse für PV-Freiflächenanlagen zu gehen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 1

Rechtsaufsichtliche Stellungnahme der Staatlichen Rechnungs-
prüfungsstelle zum Haushalt 2023
Das Landratsamt Bamberg hat als Rechtsaufsichtsbehörde die 
Haushaltssatzung 2023 mit Schreiben vom 29.08.2023 Nr. 
11.1-941.2 Kenntnis genommen. Sie enthält keine weiteren ge-
nehmigungspflichtigen Bestandteile.
Die dauernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde ist zwar gerade 
noch gegeben, aber die Finanzlage ist sehr angespannt. Der er-
wirtschaftete Überschuss im Verwaltungshaushalt muss in den 
nächsten Jahren verbessert werden. So sollten die Hebesätze der 
Gewerbesteuer und Grundsteuer erhöht werden.

Informationen und Sonstiges
- Bürgerversammlung am 16.11. 19:00 Uhr, Schulturnhalle
- Wärmenetz Priesendorf am 16.11. ca. 20:30, Schulturnhalle 

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Priesendorf

Gottesdienstordnung Priesendorf 
November/Dezember 2023
Samstag, 18.11.
18.00 Vorabendmesse mit anschl. Gedenken am Ehrenmal
Mittwoch, 22.11.
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 26.11.
18.00 AusZeit-Gottesdienst als Wort Gottes Feier mit Kommunion-

spendung
Mittwoch, 29.11.
18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 01.12.
17.00 Neuhausen - Krippeneröffnung
Sonntag, 03.12.
10.00 Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

2024
Dienstag, 05.12.
14.00 Seniorennachmittag – Adventsfeier
Mittwoch, 06.12.
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 10.12.
08.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 13.12.
18.00 Eucharistiefeier
Samstag, 16.12.
18.00 Vorabendmesse

Rosenkränze in Priesendorf und Neuhausen: Winterpause!

Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden 
nicht gefördert. Handelt es sich beim Träger des Kleinprojekts 
(Letztempfänger) um den Inhaber eines Unternehmens und wird 
im Falle einer Förderung daraus ein wirtschaftlicher Vorteil erzielt, 
sind ergänzend die Bestimmungen des EU-Beihilferechts für den 
Bereich Gewerbe anzuwenden (Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 
vom 18.12.2013)
Zuwendungs- und antragsberechtigt sind
• Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts
• natürliche Personen und Personengesellschaften

Nicht zuwendungs- und antragsberechtigt sind: politische 
Parteien und Interessensgruppen
Weitere Informationen
• Die Förderanträge können bis zum 15.12.2023 bei der ver-

antwortlichen Stelle (Gemeinde Rauhenebrach) eingereicht 
werden.

• Mit der Umsetzung des Projekts darf erst nach der Förder-
zusage begonnen werden (der Abschluss eines der Ausführung 
zugrunde liegenden Liefer- und Leistungsvertrages ist dabei 
grundsätzlich als Beginn zu werten).

• Das Projekt muss bis zum 20.09. des jeweiligen Jahres vollständig 
durchgeführt und abgerechnet sein, d.h. auch alle Rechnungen 
müssen bis zu diesem Zeitpunkt bezahlt worden sein.

• Der Projektträger muss bis spätestens zum 01.10. des jeweiligen 
Jahres der verantwortlichen Stelle den Durchführungsnach-
weis inkl. aller Anlagen vorgelegt haben.

• Die förderfähigen Gesamtkosten (netto) des Projektes dürfen 
20.000 € nicht übersteigen. Andernfalls kann das Projekt nicht 
mehr als Kleinprojekt gewertet werden.

• Der Zuwendungsbedarf muss die Bagatellgrenze von 500 € 
überschreiten.

• In einem Aufruf kann pro Projekt nur ein Antrag eingereicht 
werden. Eine Aufteilung von Projekten zur Unterschreitung der 
Gesamtausgaben ist nicht zulässig.

• • • Aus der Gemeinderatssitzung

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom 
Donnerstag, 12. Oktober 2023 (Auszug)
Chancen und Potentiale für die Gemeinde Priesendorf durch 
den Aufbau eines Ökokontos auf eigenen Flächen
Herr Jentsch ist Mitarbeiter bei der ILE Wirtschaftsband A9 
Fränkische Schweiz im Projekt interkommunales Kompensations-
management. Er zeigte in seinem Vortrag wesentliche Inhalte 
und Erfahrungen im Projekt auf, insbesondere einer frühzeitigen 
Flächenidentifikation und -bereitstellung für Ausgleichsbedarfe. 
Dann projizierte er diese auf die Situation der Gemeinde Priesendorf 
und zeigte an kommunalen Potentialflächen, die zuvor zusammen 
mit dem Bürgermeister und dem ALE in einer Vorauswahl gefiltert 
wurden, deren mögliche ökologische Aufwertungspotentiale sowie 
Fixierung in einem Ökokonto auf.
Der Gemeinderat signalisierte seine Zustimmung zur weiter-
gehenden Bearbeitung der Flächen. Als nächste Schritte sind ver-
einbart:
• Abstimmung des Aufwertungspotentials mit der unteren  

Naturschutzbehörde
• Erstellung eines Konzeptes für die ökologische Aufwertung und 

wirtschaftlicher Auswirkungen (Kosten, Einnahmepotentiale)
• Erneute Vorstellung der verdichteten Informationen im Ge-

meinderat
Die Bearbeitung erfolgt mittels Beauftragung von Herrn Jentsch 
auf Stundenbasis (Stundensatz aktuell 75.- € netto)

Potenzialanalyse für die Erstellung eines Kriterienkatalogs für 
PV-Freiflächenanlagen im Gemeindegebiet Priesendorf
Zwischenzeitlich konnten wir als 2. Gemeinde im gesamten Netz-
werk das erste Treffen mit den Projektverantwortlichen des IfE-
Institutes und der ÜZ-Mainfranken im Rahmen unserer Mitglied-
schaft in den Klimaschutznetzwerken im Bürgerbüro durchführen.
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• • •  Nachrichten für Senioren 

Senioren- und Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Priesendorf
Seniorenbeauftragte/r
Oberle Roland
Stellv. GRin Christel Anja

Behindertenbeauftragte
GR Volk Bernd
Stellv. GR Folger Michael

• • • Aus den Vereinen

Für Priesendorf neue Seite anfangen lassen!
Chorgemeinschaft Priesendorf

FFW Priesendorf
Herrliche Weinfahrt im goldenen Oktober

Seniorennachmittag: Am Dienstag, 05.12.2023 um 14.00 Uhr
Senioren-Adventsfeier im Pfarrer-Maas-Saal

*********************************************************
Öffnungszeiten der Bücherei Priesendorf:
Dienstags, von 18.00 - 20.00 Uhr

*********************************************************
Öffnungszeiten Pfarrbüro Priesendorf:
Dienstag/Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr

Tel.: 09549-981155 (evtl. Anrufbeantworter):
Mail: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de
Internetseite: www.pfarreien-priesendorf-dankenfeld.de
Sprechzeiten von Pastoralreferent Gregor Froschmayr: nach tele-
fonischer Vereinbarung unter Tel. 09549-981155 (evtl. AB) oder 
unter 0152-38447787; per Mail unter
gregor.froschmayr@erzbistum-bamberg.de
Sprechzeiten von Kaplan Moise Seck: nach telefonischer Verein-
barung unter Tel. 09549-981155 (evtl. AB); per Mail unter:
moise.seck@erzbistum-bamberg.de
Sprechzeiten von Pastoralassistent Lukas Lunk: nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 09549-981155 (evtl. AB) oder unter 0151-
67729996; per Mail unter: lukas.lunk@erzbistum-bamberg.de

Kirchenchor

• • • Kindertagesstätte St. Anna

Anmeldung 2024/2025
Informationsabend für die Anmeldung 2024/2025

Wir laden alle Eltern, die Interesse haben ihr Kind zum neuen 
Kindertagesstättenjahr für unsere Krippe oder unseren Kinder-
garten anzumelden, herzlich zu unserem Informationsabend ein.
Am 18.01.2024 19.00 Uhr in der Kindertagesstätte St. Anna. Bitte 
melden Sie sich für den Infoabend unter der Telefonnummer: 
09549/9887690 an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Leitungsteam, 
Christina Firnkäs und Anne-Kathrin Berner

• • •  Nachrichten  
für Kinder und Jugendliche

Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Priesendorf
Jugendbeauftragter für Priesendorf
GRin Christel Anja
stellv. GR Wolf Jürgen

Zuständigkeitsbereich der Bezirkssozialarbeit
im Fachbereich Jugend und Familie
Frau Güßbacher
Tel.: 0951/85-194
tina.guessbacher@lra-ba.bayern.de
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Gemeinsam mit 333 Jugend-
lichen aus dem ganzen Landkreis 
Bamberg nahm die Jugend-
gruppe Priesendorf mit 10 
Jugendlichen teil.
Wir sind stolz auf unseren Nach-
wuchs und haben keine Sorgen 
für Helfer von Morgen.

Die Weinfahrt nach Abtswind der Feuerwehr Priesendorf fand 
am 07.10.23 wohl an einem der schönsten Herbsttage statt. Ent-
sprechend gut war auch die Stimmung der Teilnehmer, die sich zur 
Busfahrt angemeldet haben. 
Nach einigen Jahren der Pause für die Fahrt fand diese heuer 
wieder statt. Rasch war der Bus ausgebucht und wir mussten 
einigen leider Absagen. Die begeisternde Nachfrage freute der 
Feuerwehrführung enorm und wir möchten uns auf diesem Weg 
nochmal für euer Interesse und Teilnahme bedanken. 
Der Abend war für Jung und Alt eine schöne Abwechslung zum 
Feuerwehralltag. Es durfte das Tanzbein geschwungen werden.
Zum Highlight des Abends durften wir uns noch über den ersten 
Platz der Verlosung freuen und nahmen 91 Flaschen Wein mit ins 
schöne Oberfranken nach Priesendorf mit.

Erfolgreiche Teilnahme am Wissenstest der Jugendfeuerwehr

Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Priesendorf haben sich auch 
dieses Jahr wieder erfolgreich den Fragen des Wissenstests gestellt.
Das Thema dieses Jahr lautete Unfallverhütung in der Jugend-
feuerwehr, persönliche Schutzausrüstung und Dienstkleidung.

Musikverein Priesendorf
Musikverein Priesendorf e. V. begeistert mit den  
größten Musical-Hits bei seinen Jahreskonzerten

Unter dem Motto "This is the Greatest Show" lud der Musikverein 
Priesendorf e. V. am letzten Wochenende im Oktober zu seinen 
beliebten Jahreskonzerten ins Oberaurach-Zentrum in Trossenfurt 
ein. Passend zum Motto betraten die Zuhörer den Konzertsaal 
über einen roten Teppich durch das festlich geschmückte Foyer.
Die Priesendorfer Jahreskonzerte sind bekannt und gleichermaßen 
beliebt für ihre vielfältige und qualitativ hochwertige Programm-
gestaltung. So präsentierte sich das Hauptorchester unter der 
Leitung von Thomas Wolf dieses Jahr zusammen mit zwei Sängern 
auf der großen Konzertbühne. Nicole Windt und Markus Birger 
sorgten mit ihren Gesangsdarbietungen für einige Gänsehaut-
momente. Dargeboten wurde unter anderem die Ballade "Gold 
von den Sternen" aus dem Musical "Mozart". Bei "Have You Met 
Miss Jones" zeigten die Musiker, dass auch eine riesige BigBand in 
ihnen steckt. Äußerst souverän und so gar nicht fremd klang der 
Jazzstandard aus den Instrumenten der Priesendorfer. Die Stücke 
"Miss Saigon", "The Phantom of the Opera" und "West Side Story" 
fanden ebenfalls den Weg in das sehr anspruchsvolle Programm. 
Zum großen Finale komplettierte Bettina Grasser das nun benötigte 
Gesangstrio für "The Greatest Showman" in einem Arrangement 
von Robert Kuckertz. 

Nicole Windt, Markus Birger und Bettina Grasser präsentieren 
Melodien aus "The Greatest Showman" zu den Klängen des Musik-
vereins Priesendorf Foto: Lena Dreyer

Das Stück lies alle Beteiligten nochmals zur Höchstform auflaufen und 
anschließend hielt es im Publikum niemand mehr auf dem Sitzplatz. 
Mit stehenden Ovationen forderte das Publikum mehrere Zugaben 
ein. Thomas Wolf bedankte sich abschließend bei seinen Musikern 
für das Verständnis und das Durchhaltevermögen, wenn die ein oder 
andere Probe mal etwas länger als geplant gedauert hat.
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SV Priesendorf 1936 e.V.

Abteilung Fußball:
Robert Seyfried, 0174/5820406
Kontaktperson JFG, Passwesen, Berichte, Schiedsrichter, BFV

Roland Dütsch, 0157/31137862
Spielleitung Herren

Dominik Dütsch, 0151/29148104
Spielleitung Herren 2. Manschaft

Mirjam Alt, 0151/27582060
Spielleitung Damen

Manuela Hubert, 0175/3221728
 
Abteilung Fitness/Tanz:
Heike Folger, 09549/5303

Abteilung Theater:
Franz Hubert, 09549/1483

Abteilung Damengymnastik:
Herta Thiel, 09549/1673

Anregungen/Fragen jederzeit gerne an: 
verein@sv-priesendorf.de

Herzliche Einladung zum Lesecafé
Samstag, 18.11.23
14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Im Pfarrzentrum Priesendorf

Bei Kaffee, Tee und Kuchen können Sie in Zeitschriften und andere 
Medien schmökern und mit anderen ihre Leseerfahrung aus-
tauschen.
Von 15:00 Uhr – 15:30 Uhr findet eine Neuheitenvorstellung von der 
Bücherei statt. Ausleihen und Rückgaben kann an diesem Tag auch 
getätigt werden
Auf euer Kommen am 18.11.2023 freut sich
Das Büchereiteam

Eine ebenso hervorragende Leistung an diesem Wochenende 
zeigte das Jugendorchester unter der Leitung von Andreas Müller. 
Mit dem Stück "Selections from Starlight Express" wuchs das 
Orchester spürbar über sich hinaus. Ein weiteres Highlight bot sich 
mit der Gesangsdarbietung von Verena Hirschlein zu "Can You 
Feel the Love Tonight" aus dem Musical König der Löwen. Das 
gemeinsame Schülerorchester aus Priesendorf, Dankenfeld und 
Kirchaich durfte zusammen mit seinem Dirigenten Heimo Bierwirth 
ebenfalls nicht fehlen und konnte erste Erfahrungen auf der großen 
Konzertbühne sammeln.
Insgesamt präsentierten sich über 120 Musikerinnen und Musiker 
jeden Alters an diesem Wochenende den gut 1100 Besuchern und 
sorgten mit dem rund 30-köpfigen Helferteam im Hintergrund für 
ein besonderes Konzerterlebnis, das allen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Obst- und Gartenbauverein Priesendorf

1. Vorsitzender: 
Manfred Dütsch, 09549/7763
2. Vorsitzender: 
Frank Zwosta, 09549/8537
Internet: t1p.de/ogv-priesendorf
Jugendgruppe Freche Früchtchen
Ansprechpartner: Gabi Kramer

Aktuelle Informationen können im Vereinskasten bzw. auf der 
o. g. Webseite eingesehen werden. Online finden Sie zudem 
weitere Kontaktdaten.

Einladung zur Adventsfeier

Der OGV Priesendorf lädt alle Mitglieder herzlich zur jährlichen 
Adventsfeier am Sonntag, 3. Dezember 2023 um 14.00 Uhr in 
den Pfarrer-Maas-Saal der Pfarrei St. Bartholomäus Priesendorf 
ein. Für euer leibliches Wohl mit Kaffee und Stollen ist genauso 
gesorgt wie für die gewohnte Unterhaltung durch adventliche Bei-
träge und die traditionelle OGV-Weihnachts-Tombola.
Einen gesegneten Advent wünscht
die Vorstandschaft des OGV!

www.schunder-bestattungen.de

96170 Trabelsdorf
Steigerwaldstraße 2 • Tel. 0 95 49 - 98 96 026

TRAUER anZEIGEN
Ein Todesfall ist eines der schmerzhaftesten Ereignisse für die Familie und braucht  

genügend Raum für Trauer und Anteilnahme.
Mit einer Traueranzeige können Sie die Familie, Freunde, Bekannten und Geschäftspartner 

oder Kollegen rasch informieren.

Traueranzeigen sowie Danksagungen  
in Ihrem Mitteilungsblatt  ONLINE BUCHEN:

wittich.de/trauer
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Einladung
ZUR FEIERLICHEN  
KRIPPENERÖFFNUNG IN LISBERG 

AM FREITAG, 
DEN 1. DEZEMBER 2023 
UM 18:00 UHR!

MIT FEIERLICHER UMRAHMUNG.
Die Krippenfreunde

Einladung zur feierlichen Krippeneröffnung
AM FREITAG, DEN 1. DEZEMBER 2023 
UM 19:00 UHR
AUF DEM TRABELSDORFER  
SCHLOSSPLATZ!

Musikalische Umrahmung durch den 
Posaunenchor Trabelsdorf, Musikstück, 
Vortrag der Weihnachtsgeschichte,  
Gedicht, Weihnachtlicher Dialog.

Gestaltung und Bewirtung übernimmt 
der Ortskulturring Trabelsdorf

Nikolausdienst!
Der Ortskulturring Trabelsdorf bietet einen  
„Nikolausheimdienst“ an
Welche Kinder soll der Nikolaus  
am 6. Dezember 2023 zu Hause besuchen?

Anmeldung bis 4. Dezember 2023  
bei  Heidi Dietz,

Trabelsdorf,  
Tel. 9896426 ab 17 Uhr.
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Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- ANZEIGE -

(DJD). Spannende neue 
Gestaltungsideen und 
smarte Technologien – das 
sind die wichtigsten Zu-
taten für die Traumküchen 
der Saison. Die neuen 
Einrichtungstrends ma-
chen die Küche zum sty-
lishen Treffpunkt und das 
Kochen zum entspannten 
Vergnügen mit der gan-
zen Familie oder mit guten 
Freunden. Marie Langhein-
rich, Küchenberaterin bei 
XXXLutz, stellt drei Trends 
vor, die 2023 Lust auf eine 
neue Kücheneinrichtung 
wecken.

Mondän in dunklen 
Tönen
Lange Zeit haben hel-
le, pastellige Farben den 
Kochbereich dominiert. 
Doch jetzt erobert der 
Wohntrend zu Anthra-
zit, Schwarz oder Tief-
blau auch die Küche. Die 
Wirkung ist elegant und 
geheimnisvoll. „Die Kom-
bination dunkler Fronten 
mit helleren Arbeitsplatten 
aus Naturholz oder in an-
gesagter Natursteinoptik 
verstärkt den edlen Effekt 
und verleiht dem Raum 
Leichtigkeit“, sagt Marie 
Langheinrich.

Industrial Style für die 
Urban-Loft-Küche
Der urbane Küchenstil mit 
grob gemaserten Hölzern, 
Betonoptik, unverputzten 
Ziegeln und Metallele-
menten passt nicht nur in 
großstädtische Loft-Woh-
nungen. „Er wirkt beson-
ders ansprechend in gro-
ßen, offenen Wohnküchen, 
die Platz für eine zentrale 
Kochinsel bieten“, erklärt 
Marie Langheinrich. Ar-
maturen und Lampen in 
Schwarz, recycelte Deko-
rationsobjekte und Einrich-
tungsgegenstände in kanti-
gen Formen ergänzen den 
angesagten Look perfekt. 
Wer mehr über die aktuel-
len Trends erfahren möch-
te, kann unter www.xxxlutz.
de/c/kuechenwelt einen 
Beratungstermin direkt im 
Küchenstudio oder bei sich 
zu Hause vereinbaren.

Natürlich in Grün
In Sachen Farbe spielt die 
Natur in diesem Jahr eine 
wichtige Rolle. Die Herstel-
ler haben grüne Fronten im 
Programm, deren Töne von 
heimischen Wäldern und 
Nadelbäumen oder medi-
terranen Olivenhainen in-
spiriert sind. „Harmonisch 

und ruhig wirkt pastelliges 
Grün in Kombination mit 
Holz“, sagt die Küchenbe-
raterin. Mit Arbeitsplatten 
in Schwarz oder Steinoptik 
setzen Mutige kräftige Kon-
traste als Design-State-
ment.

Die Küche wird smart
Smarte Küchenhelfer sind 
passend zu jedem Kü-
chenstil – und erleichtern 
den Kochalltag enorm. „Die 
Technik geht dabei weit 
über die Kaffeemaschine 
mit App-Fernstart hinaus“, 
weiß Marie Langheinrich. 
Der Kühlschrank beispiels-

weise kann zur digitalen 
Steuereinheit mit integrier-
tem Flatscreen werden, 
der alle kompatiblen Elekt-
rogeräte vernetzt und intel-
ligent steuert. Kochfeld-Ab-
züge leiten den Dunst nach 
unten ab, sodass man auf 
Dunstabzugshauben ver-
zichten und Platz gewin-
nen kann. Smarte Herde, 
Öfen oder Dampfgarer er-
leichtern die Küchenarbeit, 
eröffnen neue Experimen-
tierfelder für spannende 
Rezeptideen und sorgen 
für sinkenden Energiever-
brauch.

Stylish, wohnlich, intelligent
Die angesagtesten Küchentrends von Schwarz bis Smart

Individuelle  
Küchenberatung
Immer beliebter:  
Küchenplanung entspannt zu Hause 

Know-how und Digitalisierung ermöglichen eine indi-
viduelle Küchenplanung vor Ort. DIE KÜCHENPLANER 
in Hirschaid bekommen immer öfter Kundenanfragen 
mit dem Wunsch, die Planung der neuen Einbau-
küche in den eigenen vier Wänden durchzuführen. 
Diese Art der Beratung sei eine große Hilfe, man habe 
gleich das richtige Raumgefühl und die Planung gehe 
schnell und effektiv, so die Kundenstimmen.

Terminvereinbarung:
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Entspannt im eigenen Zuhause
Moderne Rollläden halten in der dunklen Jahreszeit neugierige Blicke fern

(DJD). Während im Som-
mer der Blick ins Grün im 
eigenen Garten durch brei-
te Fensterfl ächen bis in 
die späten Abendstunden 
hinein ein echter Genuss 
ist, wird dies in der dunk-
len Jahreszeit weit weniger 
angenehm. Pfl anzen und 
Sträucher bieten nicht nur 
einen eher tristen und kah-
len Anblick, auch die Innen-
räume werden schon bei 
einsetzender Dämmerung 
am späten Nachmittag 
zu einer hell erleuchteten 
Bühne mit unerwünschten 
Einblicken für Nachbarn 
und Passanten.

Schutz für die 
Privatsphäre
Moderne Rollläden da-
gegen bieten einen ent-
sprechenden Sichtschutz 
für die eigene Privatsphä-
re. Sind die Beschattungs-
lösungen zudem noch mit 
Lichtschienen ausgestattet 
wie die Aluminiummodelle 
des baden-württembergi-
schen Anbieters Schanz, 
können die Bewohner auch 

bei heruntergelassenem 
Rollladen nach draußen 
blicken, ohne wesentlich 
an Sichtschutz einzubü-
ßen. Unter www.rollladen.
de empfehlen Experten die 
Anzahl der Lamellen, die 
jeweils gegen Lichtschie-
nen ausgetauscht werden 
sollen. Robuste Rollläden 
leisten in der dunklen Jah-
reszeit auch unerwünsch-
ten Eindringlingen erheb-
lichen Widerstand, selbst 
wenn die Bewohner nicht 
zu Hause sind.

Gut für Umwelt und 
Haushaltskasse
Dafür sollten die Beschat-
tungslösungen aber per 
Zeitschaltuhr, Smartho-
me-System oder Senso-
ren automatisch gesteuert 
werden. Werden Rollläden 
rechtzeitig vor Einsetzen 
des Frostes geschlossen, 
egal ob die Bewohner zu 
Hause sind oder nicht, 
entsteht zwischen der 
Fensterscheibe und dem 
Rollladenpanzer ein däm-
mendes Luftpolster. So 

bleibt im Winter die kostba-
re Heizwärme im Haus und 
entweicht nicht nach drau-
ßen. Dies reduziert zudem 
den CO2-Ausstoss und 
schont das Klima. Dies hat 
auch der Staat erkannt und 
fördert den nachträglichen 
Einbau und die Sanierung 
von wärmedämmenden 

Rollläden über die Bundes-
förderung für effi ziente Ge-
bäude für Einzelmaßnah-
men (BEG EM). Während 
in der kalten Jahreszeit 
die solaren Wärmeeinträge 
durch die Fensterscheiben 
zur Energieeinsparung 
durchaus erwünscht sind, 
halten im Sommer recht-
zeitig heruntergefahrene 

Rollläden die eigenen vier 
Wände angenehm kühl, 
ganz ohne Einsatz einer 
energieintensiven Klima-
anlage. Durch Lichtschie-
nen fällt aber dennoch 
gesundes Tageslicht in die 
Innenräume ein.

Feuchte Wände ? Nasser Keller ?

Nasse Wände?Nasse Wände?
www.bkm-kemmern.de
info@bkm-kemmern.de

09544 / 98 77 66 4
JETZT KOSTENLOSEN ERSTBESUCH VOR ORT ANFORDERN!

schimmel oder ausblühungen ?

- Rolladen für Alt- und Neubau
- Fertigkastenherstellung
- Rolltore - Markisen - Jalousien - Vertikalstores
- Elektrische Antriebe
- Einzel- und Zentralsteuerungen
- Instandsetzungen

Rollo

Heinze
GmbH

96163 Gundelsheim · S
chulstraße 1

Tel. 09 51/4 40 11 · Fax 4 39 32

info@rollo-heinze.de

für
jeden

Wunsch

die sichere Markise

60 Jahre

- Rollläden für Alt- und Neubau
- Fertigkastenherstellung
- Rolltore - Markisen - Jalousien - Vertikalstores
- Elektrische Antriebe
- Einzel- und Zentralsteuerungen
- Instandsetzungen

65 Jahre

Markisen
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• Maler und Lackierarbeiten

• Fassadenrenovierung

• Komplettsanierung

• Altbausanierung

• Innenausbau

• Trockenbau

• Verputzen

Wohnen schön gemacht
0160 944 86 670

malerbetriebseidl@icloud.com

Spanndecken – Beleuchtung – Akustik
Komplettlösung aus einer Hand

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken 
H. Obermeder GmbH & Co. KG

Zaugendorfer Strasse 22  
96179 Rattelsdorf-Mürsbach

 09533-8364  
www.obermeder-plameco.de

Unansehnliche Holzverkleidungen, ab-
blätternde Farben oder vergilbte Ta-
peten an der Zimmerdecke machen 
irgendwann einfach keinen Spaß mehr. 
Was also tun? Die Decke aufwendig 
renovieren lassen und dafür in Kauf 
nehmen, längere Zeit auf einer Groß-
baustelle zu wohnen? Plameco hat jahr-

zehntelange Erfahrung mit schneller 
und unkomplizierter Modernisierung 
von Zimmerdecken. Das geht schnell 
und nichts wird schmutzig, nichts wird 
beschädigt und du kannst schon mor-
gen schöner wohnen. Einen kompeten-
ten Ansprechpartner finden Sie bei der 
Schreinerei Obermeder in Mürsbach.

Neuer Look in einem Tag
Mit kreativer Deckenmodernisierung – morgen schöner wohnen –

Natur für die Wand
So unterstützen Lehm- oder Mineralfarben ein gesundes Raumklima

(DJD). Neben der Optik 
zählen bei der Einrichtung 
des Zuhauses für viele 
ebenso die inneren Werte: 
Wie nachhaltig und natür-
lich sind die verwendeten 
Materialien, wie fällt ihre 
Emissionsbilanz aus? Die-
se Fragen haben direkten 
Einfl uss auf ein gesundes 
Raumklima und somit auf 
das eigene Wohlbefi nden. 
Das fängt bereits bei der 
Gestaltung der Wände an: 
Mit Farben auf natürlicher 
Basis lässt sich die Woh-
nung nicht nur dekorativ, 
sondern auch ökologisch 
gestalten.

Das Zuhause 
einfach nachhaltig 
verschönern
Selbermacher können 
heute aus einer Vielzahl 
an nachhaltigen Materia-
lien für die Wandgestaltung 
wählen. Lehm- oder Mine-
ralfarben zählen ebenso 
dazu wie Lehmputze für 
strukturierte Oberfl ächen. 
Die Handhabung ist dabei 
genauso so einfach und 
sicher wie mit jeder an-
deren Dispersionsfarbe, 
wenn einige grundlegen-
de Tipps beachtet werden. 
„Insbesondere bei einen 
Erstanstrich oder bei un-
gleichmäßig saugenden 

mineralischen Untergrün-
den empfi ehlt sich ein Mi-
neraltiefgrund, um eine 
hohe Haftung des An-
strichs sicherzustellen“, 
schildert Malermeister 
Ralph Albersmann, Techni-
scher Berater bei Schöner 
Wohnen-Farbe. Die Grun-
dierung sollte man zuerst 
antrocknen lassen, danach 
kann schon der zweite 
Arbeitsgang folgen. Sein 
Tipp dazu: „Wer die Wände 
gerne im Wunschfarbton 
streichen möchte, kann die 
Lehm- oder Mineralfarbe 
vorab einfach mit Mineral 
Vollton- und Abtönfarben 
selbst anmischen. Die po-
sitiven Eigenschaften der 
Wandfarben bleiben dabei 
voll erhalten.“

Naturmaterialien für die 
Wandgestaltung
Lehm als einer der ältes-
ten natürlichen Baustoffe 
trägt mit seinen feuchtig-
keitsregulierenden Eigen-
schaften zu einem ange-
nehmen Wohnraumklima 
bei. Die Naturell Lehmfar-
be von Schöner Wohnen-
Farbe zum Beispiel schafft 
gesunde Bedingungen 
in Wohn- und Schlafräu-
men, da sie überschüs-
sige Feuchtigkeit aus der 
Raumluft aufnimmt und 

später automatisch wieder 
abgibt. Zu den weiteren 
Vorteilen von Lehm zählt 
der hohe pH-Wert, sodass 
der Anstrich auf natürliche 
Weise einer Schimmelbil-
dung vorbeugt. Für leicht 
strukturierte und zeitgleich 
nachhaltige Oberfl ächen 
bietet sich der Streich-
Lehmputz an. Für mine-
ralische Untergründe wie 
Kalk- oder Kalkzementput-
ze eignen sich wiederum 
Naturell Mineralfarben. Sie 
fördern die atmungsaktiven 
Eigenschaften des Unter-
grunds und beugen eben-
falls durch ihre Rezeptur 
aus kontrollierten Rohstof-
fen Schimmel vor. Mehr 
Tipps zum natürlichen Ver-
schönern des Zuhauses 
gibt es etwa unter www.
schoener-wohnen-farbe.
com. Die Produkte sind 
nicht nur mit dem Blauen 
Engel ausgezeichnet, son-
dern werden auch nach-
haltig in einem Eimer aus 
100 Prozent recyceltem 

Kunststoff (ohne Deckel, 
Etikett und Griff) angebo-
ten.Durch Lichtschienen 
fällt aber dennoch gesun-
des Tageslicht in die Innen-
räume ein.
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Klein mit Stil und Funktionalität
Auch bei wenig Platz müssen bei der Küchenplanung keine Wünsche offenbleiben

(DJD). Die Planung einer 
neuen Küche erfordert 
immer viel Aufmerksam-
keit. Das gilt insbesonde-
re, wenn der Raum knapp 
bemessen ist. Bei Komfort 
und Funktionalität möchte 
man schließlich keine Ab-
striche machen. Zudem 
sollte die Traumküche ge-
nau auf die persönlichen 
Bedürfnisse und Lebens-
situationen ihrer Nutzer zu-
geschnitten sein.

Extra schmale 
Elektrogeräte
„Mit den richtigen Geräten 
und intelligenter Planung 
kann eine kleine Küche 
zu einer funktionalen und 
komfortablen Kochstät-
te werden“, betont Marko 
Steinmeier, Geschäftsfüh-
rer von KüchenTreff, einer 
Einkaufsgemeinschaft von 
mehr als 500 inhaberge-
führten Küchenstudios und 
Fachmärkten in Deutsch-
land und anderen euro-
päischen Ländern. Ideal, 
um vorhandenen Raum 
optimal zu nutzen, sind 
zum Beispiel schmale Ge-
schirrspülmaschinen mit 
einer Breite von nur 45 
Zentimetern. Sie bieten die 
vollständige Funktionalität 
einer Standard-Geschirr-
spülmaschine, benötigen 
aber deutlich weniger Flä-
che.

Den verfügbaren Raum 
optimal nutzen
Praktisch sind auch Eck-
schränke mit Drehkarus-
sell oder Ablageböden, 
die einzeln herausschwin-
gen können, sowie extra 

hohe Wandschränke, die 
viel Platz für Geschirr, Be-
steck und Küchenutensi-
lien bieten. So lässt sich 
der Stauraum maximieren, 
ohne den Bodenplatz zu 
beanspruchen. „Außer-
dem bleiben dadurch die 
Arbeitsfl ächen frei, was für 
eine saubere und aufge-
räumte Atmosphäre sorgt“, 
so Steinmeier weiter. Auch 
die Nischenrückwand lässt 
sich nutzen. An Reling- und 
Schienensystemen etwa 
können Gewürzregale, 
Küchenrollenhalter oder 
täglich genutzte Utensilien 
wie Pfannenwender und 
Messer platziert werden. 
Eine weitere platzsparende 
Möglichkeit ist der Einbau 
eines Quookers: Dieser 
Wasserhahn liefert sofort 
kochendes Wasser – oder 
auch gekühltes, sprudeln-
des und stilles Wasser. Das 
ersetzt den Wasserkocher, 
den Soda-Automaten oder 
das Lagern von Wasserfl a-
schen.

Helle Farben wählen
Komfortabel sind zudem 
Backöfen mit eingebauter 
Dampfgar- oder Mikrowel-
lenfunktion, die weitere Ge-
räte überfl üssig machen. 
Auch mit der Auswahl ei-
nes kleinen Spülbeckens 
und integrierter Abfallsys-
teme lässt sich der Platz in 
der Küche optimal nutzen. 
Eine Küchencheckliste 
sowie ein Online-3D-Kü-
chenplaner wie unter www.
kuechentreff.de können bei 
der ersten Planung helfen. 
Bei Farbe und Design gilt: 
Dunkle Farben lassen ei-

nen Raum eng und gedrun-
gen wirken. Daher sind bei 
den Küchenmöbeln helle 
Töne wie Creme oder Weiß 
die bessere Wahl. Schöne 
Akzente schaffen zum Bei-
spiel Arbeitsplatten in Holz-

optik oder einzelne Türfron-
ten in soften Aquatönen. 
Eine geschickte Lichtpla-
nung kann ebenso den 
Raum größer erscheinen 
lassen.schienen fällt aber 
dennoch gesundes Tages-
licht in die Innenräume ein.

Wow! So leicht 
gehts zur  
Traumküche!
Wir beraten Sie 
auch gerne bei  
Ihnen zu Hause.

www.diekuechenplaner.de

Industriestraße 20

96114 Hirschaid

Tel.: (+49) 9543 44309-0

Dr.-Robert-Pfleger-Str. 28
www.kuechen-bamberg.de
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Kaminofen kaufen: 
am besten beim Fachhändler

Wer sich einen Kaminofen kaufen 
möchte, sollte sich gut beraten las-
sen, am besten beim Fachhändler 
in der Nähe. Gute Fachhändler be-
raten umfassend. 
Sie nehmen sich Zeit und gehen 
dabei auf die individuell vor-
handenen Raumbedingungen in 
Ihrem Zuhause ein. Ganz gleich 
ob runde oder eckige Kaminofen-
Formen, ob Ausstattungen mit 
Speckstein oder Keramik, beim 
Fachhändler haben Sie die Wahl 
aus einem qualitativ hochwertigen 
Sortiment. Denn ein Fachhändler 
bietet nur Kaminöfen von Her-
stellern an, von denen er selbst 
überzeugt ist. Oft führt er zudem 
Kaminöfen im Betrieb vor.
Die Ofenexperten helfen bei der 
Standortwahl, bei der Bestimmung 
der benötigten Heizleistung und 
klären die Fragen zum fachge-
rechten Anschluss von Zu- und 
Abluft. Ist kein Schornstein vor-

handen, bieten viele Fachbetriebe 
auch passende Schornsteinsysteme 
zusammen mit dem Kaminofen 
an. Sind alle Fragen geklärt, wird 
der neue Kaminofen von geschul-
tem Fachpersonal in kurzer Zeit in 
Ihrem Zuhause installiert. Darüber 
hinaus nimmt der Fachhändler die 
Erstbefeuerung vor und gibt wich-
tige Tipps zur richtigen Pflege. Auf 
Wunsch kümmert sich der Fach-
händler um die Wartung Ihres Ka-
minofens, macht den Ofen fit für 
die nächste Heizsaison und ersetzt 
eventuell verschlissene Teile. 
So haben Sie auch nach dem Kauf 
des Kaminofens einen Ansprech-
partner, wenn es um die Befeue-
rung Ihres Kaminofens geht.
Es gibt also viele Gründe, beim 
Kauf des Kaminofens auf Qualität 
aus dem Fachhandel zu setzen. 
Anders als beim Schnäppchenkauf 
kann man so sicher sein, dass die 
Freude am Ofen lange währt.

Ofenstudio Weichendorf
Hinterer Abtsberg  6 - 8
96117 Memmelsdorf
Tel.  0951 4071017  Fax.  -18
info@kamintechnik-decker.de
www.kamintechnik-decker.de

ha
se

.d
e

Wir haben Ihren Lieblingsofen
Viele Ausstellungs- und Lageröfen jetzt zu Sonderpreisen

Kaminofen Mustermann 
Muster Strasse 12
34567 Musterstadt

www.kaminofen-mustermann.de

Ihr Firmenlogo
Kaminofen Mustermann 

Muster Strasse 12
34567 Musterstadt

www.kaminofen-mustermann.de

Ihr Firmenlogo

- ANZEIGE -

Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- ANZEIGE -

Knusprige Pizza aus dem Kaminofen
Mit einem Backfach für den Kamineinsatz wird es zu Hause richtig gemütlich

DJD). Wenn es draußen 
kalt und dunkel ist, freut 
man sich über behagliche 
Wärme und etwas rich-
tig Leckeres zu essen im 
Haus. Kaminöfen oder -ein-
sätze, die mit einem Koch- 
oder Backeinsatz versehen 
sind, erfüllen beide Wün-
sche auf einmal. Mit ihnen 
können Genießer sogar 
ihrer Pizza beim Durchba-
cken zusehen, ohne ihren 
kuscheligen Platz auf der 
Couch verlassen zu müs-
sen.

Flammenspiel und 
Kochstelle in einem
Kaminöfen werden entwe-
der mit Holzscheiten oder 
Pellets befeuert. Scheite 
sorgen für das behagliche 
Knistern. Pellets dagegen 
verbrennen etwas unru-
higer, sind aber weniger 
arbeitsintensiv. Sogenann-
te Kombiöfen können bei-
de Brennstoffe verwerten. 
Wer in seinem Kaminofen 
oder -einsatz zudem auch 

Speisen zubereiten will, 
benötigt entweder einen 
eigenständigen Ofen mit 
Backfach, Ceranfeld oder 
Kochplatte oder einen Ka-
mineinsatz mit Backfach. 
Der österreichische Her-
steller Austrofl amm bietet 
mehrere Modelle mit ent-
sprechenden Möglichkei-
ten. Wenn der Koch- oder 
Backkamin im Einsatz ist, 
bleibt der Herd in der Kü-
che kalt und es entstehen 
keine zusätzlichen Ener-
giekosten.

Kaminofen-Kochbuch
Auf www.austrofl amm.com 
fi ndet man ein kostenfrei-
es Rezeptbuch mit vie-
len Gerichten, die man in 
Koch- oder Backkaminen 
zubereiten kann. Wer die 
dort vorgestellte Kaminpiz-
za backt, sollte den Ofen 
etwa eine Stunde vor dem 
großen Hunger anheizen. 
Bevor der Pizzarohling ins 
Backfach kommt, werden 
kleine Scheite nachgelegt. 

Das treibt die Hitze noch-
mals hoch. Mit einem Back-
fachthermometer lässt sich 
die Temperatur überprüfen, 
250 Grad sind optimal. Der 
belegte Teig bleibt für etwa 
20 Minuten im Backfach, 
bis die Pizza knusprig ist.

Rezept für Kaminofen-
Pizza (ergibt 2 große 
Pizzen)
Zutaten für den Teig:

 - 500 g Mehl

 - 250 ml lauwarmes 
   Wasser

 - 1/2 Würfel Hefe

 - 1 TL Salz

 - 1 Prise Zucker

 - 1 EL Öl

Belag:

1 Paket passierte Tomaten

Salz, Pfeffer, Basilikumpul-
ver Belag nach Wahl: Käse, 
Wurst, Gemüse
Nach Belieben ein frisches 

Topping, etwa Mozzarella 
oder Rucola Zubereitung:
Hefe in einer Schüssel in 
lauwarmem Wasser und 
Zucker aufl ösen und etwa 
15 Minuten gehen lassen. 
Die Mischung mit elektri-
schen Knethaken oder den 
Händen mit Mehl, Öl und 
Salz verkneten, bis ein ge-
schmeidiger Teig entsteht. 
Abgedeckt an einem war-
men Ort etwa 40 Minuten 
gehen lassen. Teig auf dem 
Backblech auswalken.

Für den Belag passierte 
Tomaten mit Salz, Pfeffer, 
Knoblauch und Basilikum 
würzen und auf dem Piz-
zaboden verteilen. Nach 
Geschmack mit Mozzarel-
la oder Pizzakäse, Salami 
oder Schinken, Cherry-
tomaten, Pilzen oder an-
derem Lieblingsgemüse 
belegen. Nach dem Back-
vorgang optional mit fri-
schem Bufala-Mozzarella, 
Schafskäse oder Rucola 
perfektionieren.
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(DJD). Wintergärten sind 
unverändert beliebt: Sie ver-
binden den Wunsch nach 
komfortablem und gesund-
heitsförderndem Wohnen, 
architektonischer Ästhetik 
und einem Leben nahe der 
Natur. Nur durch Glas von 
der Natur getrennt, kann 
man sich in den eigenen vier 

Wänden und gleichzeitig mit-
ten im Grünen aufhalten. In 
einem von Licht durchfl ute-
ten Raum lässt sich in allen 
vier Jahreszeiten intensiv 
der Wechsel der Farben und 
der Atmosphäre erleben. Die 
Großzügigkeit eines Winter-
gartens, seine Helligkeit und 
eine optimale Nutzung natür-

licher Energien schaffen 
mehr Platz für Freizeit 
und Wohnen.

Bau erfordert 
Kenntnisse in vielen 
Gewerken
Besonders Wintergär-
ten in Wohnraumqualität 
müssen sorgfältig ge-
plant werden. Ausge-
hend von den Nutzungs-
vorstellungen und dem 
vorhandenen Budget 
der Bauherren, muss der 
Fachbetrieb ein realisier-
bares Projekt entwickeln. 
Bereits die Ausrichtung 

des Wintergartens - bei-
spielsweise nach Süden - hat 
große Auswirkungen auf die 
erforderliche Ausstattung. 
Alle beim Bau infrage kom-
menden Gewerke müssen 
sorgfältig aufeinander abge-
stimmt werden: Das reicht 
vom Fundament und dem 
Fußbodenaufbau über die 
Verglasung und Belüftung bis 
hin zu Beschattung, Behei-
zung und Beleuchtung. Ein 
guter Fachbetrieb sollte auch 
erläutern, wo gewisse Vor-
stellungen die Möglichkeiten 
eines Wintergartens unter 
Umständen „überfordern“ 
können.

Zertifi zierte Betriebe 
stehen für Qualität - 
von der Planung bis zur 
Montage
Um privaten Bauherren mehr 
Sicherheit bei der Auswahl 
des geeigneten Fachbetriebs 
zu geben, hat der Bundes-
verband Wintergarten bei-
spielsweise ein Qualitäts-
system eingeführt, das die 
besondere Kompetenz des 
entsprechenden Betriebs do-
kumentiert. Eine Aufl istung 
der zertifi zierten Fachbetrie-
be fi ndet man unter 

www.bundesverband-winter-
garten.de. Das Qualitätssys-
tem besteht aus vier Stufen, 
die jeweils mit einem Zerti-
fi kat dokumentiert werden. 
Zunächst wird das zum Ein-
satz kommende Profi lsystem 
bei einem Prüfi nstitut auf 
seine Leistungseigenschaf-
ten überprüft. Danach folgen 
Zertifi zierungen für die Berei-
che Planung, Fertigung und 
schließlich für die Montage 
vor Ort. Für die Bereiche Pla-
nung und Montage müssen 
Fachseminare besucht wer-
den, die der Bundesverband 
durchführt. Diese sind nach 
mindestens fünf Jahren zu 
wiederholen, damit immer 
der aktuelle Stand der Tech-
nik gewährleistet ist. „Bauher-
ren sind oftmals überfordert, 
wenn sie unterschiedliche 
Angebote vergleichen und 
beurteilen sollen. Mit dem 
Qualitätssystem lässt sich 
nun die besondere Kom-
petenz eines Betriebes be-
urteilen“, erklärt Peter Ertelt, 
Vorsitzender des Bundesver-
bandes Wintergarten.

Ein Wintergarten ist eine komplexe Bauaufgabe
Warum handwerkliche Kompetenz bei der Wintergartenplanung besonders wichtig ist

Premium-Qualität aus eigener Fertigung

Erlesgarten 3  |  96129 Mistendorf  |  Tel. (09505) 92 22-0  |  www.denzlein.com

FENSTER HAUSTÜREN WINTERGÄRTEN TERRASSENDÄCHER

Brandschutz Johannson
... weil Brandschutz Vertrauenssache ist!

Meine Leistungen:

Beratung • Verkauf • Montage
privat & gewerblich

• Feuerlöscher & Prüfdienst
• Brandschutztechnik
• Rauchmelder (mit Funk)

Terminvereinbarung unter

0160 / 90 50 68 38
Jörn Johannson, Am Weingarten 6, 96117 Memmelsdorf

www.brandschutz-johannson.de
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QR-Code scannen und mit unseren
Reisemagazinen Deutschland entdecken! 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen

In unserer Reisemagazin Reihe „WILLKOMMEN IN...“ stellen wir Ihnen 
jeweils einen Landkreis mit seinem namensgebenden Hotspot-Ort und 
den angrenzenden Landkreisen vor. So erhalten Sie touristische Infor-
mationen über einen Umkreis von ca. 50 km. Bis Jahresende wollen wir 
für jeden bayerischen Landkreis ein eigenes Reisemagazin zum kosten-
losen herunterladen anbieten. Diese 71 Reisemagazine wird es dann für 
die folgenden Regionen geben: 
Aichach, Altötting, Amberg, Ansbach, Aschaffenburg, Augsburg, Bad 
Kissingen, Bad Neustadt a.d.Saale, Bad Reichenhall, Bad Staffelstein, Bad 
Tölz, Bad Windsheim, Bad Wörishofen, Bamberg, Bayreuth, Cham, Coburg, 

Dachau, Deggendorf, Dillingen a.d.Donau, Dingolfi ng, Ebersberg, Eichstätt,  
Erding, Erlangen, Forchheim, Freising, Fürstenfeldbruck, Fürth, Füssen, Gar-
misch-Partenkirchen, Grafenau, Günzburg, Haßfurt, Hof, Karlstadt, Kelheim, 
Kempten, Kitzingen, Kronach, Kulmbach, Landsberg am Lech, Landshut, 
Lindau (Bodensee), Miesbach, Miltenberg, Mühldorf a.Inn, München, Neu-
Ulm, Neuburg a.d.Donau, Neumarkt i.d.OPf., Nürnberg, Oettingen, Passau, 
Pfaffenhofen a.d.Ilm, Pfarrkirchen, Regen, Regensburg, Rosenheim, Roth, 
Schwandorf, Schweinfurt, Starnberg, Straubing, Tirschenreuth, Traunstein, 
Weiden, Weilheim, Weißenburg, Wunsiedel und Würzburg.

TreffpunktDeutschland präsentiert:

ÜBER 50 KOSTENLOSE 
REISEMAGAZINE UND WASMACHENWIR ALSNÄCHSTES?
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6 prämierte Rotweine 
zum halben Preis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Weine aus Spanien à 0,75l/Fl. 
und 2 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter www.vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. Preise 
verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 37228

ZUM PAKET

29,99 €*
STATT 60,65 €

Inklusive

GLÄSER
SET

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

3

Bester Fachhändler
Spanien 2023

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER

Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Premium-Paket 1_ET01-311023_RZ.indd   1Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Premium-Paket 1_ET01-311023_RZ.indd   1 30.08.23   13:0830.08.23   13:08
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen  
für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen 
und somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN 
MITARBEITER: 

RUND UM DIE UHR 
IM EINSATZ!



Seite | 27VG LisbergNr. 11/23 | KW 45

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9.00 – 18.00 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Georg Gunreben GmbH & Co. KG
Emil-Kemmer-Str. 4 • 96103 Hallstadt* 

Showroom

Tel. (0951) 96834-40 • hallstadt@gunreben.de

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

Gerne beraten wir Sie in unserem  
barrierefreien Showroom  
bei Softdrinks und Kaffee.

®

Terrassendielen · Parkett · Vinyl 
Landhausdielen · Innentüren

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

!!Kaufe Trödel!! Porzellan,
Kristalle, Zinn, Puppen, Bilder,
Möbel, Teppiche, Näh/Schreibma-
schinen, Uhren, Münzen, Mode-
schmuck, Taschen, uvm. Tel.
0163-2414509

Die Gemeinde Strullendorf, sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in für das  
Einwohnermeldeamt (m/w/d)
Es handelt sich hierbei um eine befristete Vollzeitstelle.
 

Ausführliche Informationen zu diesem Stellenangebot 
finden Sie unter: 

www.strullendorf.de/karriere

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis spätestens 26.11.2023. 

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

... und Sie suchen einen versierten Partner?

Dann ist unser Herr Bosch genau der richtige Ansprech-
partner – unser Projektbetreuer mit „Herz und Köpfchen“ für 
alle Arten von Büchern.

Ob Gesamtleistung von Satz, Gestaltung, Druck, Lieferung 
und Vertrieb oder gern auch alternierende Einzelleistungen 
– wir haben Erfahrungen in der Buchproduktion seit über 
50 Jahren.

SIE, IHR VEREIN, IHRE INSTITUTION, 
IHRE GEMEINDE BZW. STADT ODER 
IHR UNTERNEHMEN PLANEN DIE  
ERSCHEINUNG EINES BUCHES ...

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

MEHR INFORMATIONEN UNTER WWW.WITTICH.DE Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de
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bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Wir beraten Sie gerne ...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

 

…EIN WEIH-
NACHTS -
MÄRCHEN…
am Samstag, 
9. Dezember 
um 17 Uhr 

im ETA-Hoffmann -
Theater Bamberg

Tickets zu sehr genialen Preisen unter:
www.vhs-bamberg-land.de/ theater
Tel. 0951/85761

 
Abverkauf der alten Kollektion

auf alle Stücke 20% - 50%

Klassik- & DesignteppicheHornauerHornauer
Professionelle Teppichreparatur!
Telefon: 0951 / 3 02 05 50
Abhol- und Bringservice

Roland Hornauer - Sachverständiger für Orientteppiche 
nur Obere Königstraße 15 · 96052 Bamberg 

www.hornauer-teppich.de

Teppichwäsche
Zertifizierter 

Fachbetrieb derHandwerkskammer
Oberfranken

Seit 1904
in Bamberg

Chiano sucht ein neues Zuhause!
Er ist ein 14 Monate alter, dunkelgrauer Schäferhundrüde.

Ich suche für Chiano das perfekte Für-immer-Zuhause 
mit Familienanschluss bei hundeerfahrenen und 
aktiven Menschen mit Haus und großem Grundstück.

Chiano ist ein verschmuster, halbstarker Rüpel, 
der jedoch weiterhin konsequente Erziehung braucht.

Weitere Infos gerne telefonisch unter Tel. 01 76/62 96 62 96

Metzner
Hohensee&

Tel. 0951-65555

Bestattungen

Wir sind für sie 24 Stunden erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

www.hohensee-bestattungen.de


